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NOTRUFTAFEL
                                                         Telefon-Nr.
Notruf Polizei                                       110
Notruf Feuerwehr/Rettungsdienst       112
Ärztlicher Bereitschaftsdienst              116 117
Zahnärztlicher Notdienst                     01805 986700
Infozentrale für Vergiftungsunfälle      0228 28733211
    (Uni-Klinik Bonn)
Tierärztlicher Notdienst                       02423 908541
    www.tieraerztlicher-notdienst-kreisdueren.de
Kreisjugendamt Düren                         02421 22 11 11
Elterntelefon Mo. - Fr. 9 - 11 Uhr          0800 111 05 50
    Di. + Do. 17 - 19 Uhr
Kinder- u. Jugendtelefon                        0800 111 03 33
    Mo. - Fr. 14 - 20 Uhr
Heimwegtelefon
    So. - Do. 20.00-24:00 Uhr                030/120 74 182
    Fr. + Sa. 22.00-04.00 Uhr
Polizeiinspektion Düren                      02421 949-0
August-Klotz-Str. 36, 52349 Düren
Rettungsleitstelle Kreis Düren             02421 559-0
Gemeindeverwaltung Merzenich         02421 399-0
Valdersweg 1, 52399 Merzenich
Wasserleitungszweckverband               02424 940222
der Neffeltalgemeinden
Seelenpfad 1, 52391 Vettweiß
(zuständig für die Ortsteile Golzheim und Girbelsrath)
Strom/Gas/Wasser                                
24 Stunden Bereitschaftsdienst bei Versorgungsstörungen:
Versorgungsgebiet RWE: Westnetz GmbH, 
Störung Strom Tel.:                                0800 4112244,
Versorgungsgebiet Stadtwerke Düren: Leitungs-
partner GmbH, (Gas/Wasser)                02421 4865-111 / 
                                                              oder 4865-555
Telefon-Seelsorge                                  0800 1110111
Düren-Heinsberg-Jülich 
Pflegeberatungsstelle                            02421 22-1517
trägerunabhängig, kostenlos, neutral         Fax: 22-2595
Störung Straßenbeleuchtung               0800/4112244
    http://www.rwe.com/laterneaus

Wichtige Daten

Veranstaltungen werden aufgrund 
der derzeitigen Lage des Corona-Virus

nicht aufgeführt.

Nächstes Erscheinungsdatum
Das nächste Amtsblatt erscheint Freitag, den 24.04.2020
Mitteilungen (bitte möglichst als Datei) sind bis
Dienstag, 09.04.2020, 10.00 Uhr, per Email an 
amtsblatt@gemeinde-merzenich.de einzureichen

Weitere Abgabetermine:
Abgabetermin Erscheinungsdatum 
Montag, 11.05.2020 Freitag, 22.05.2020
Montag, 08.06.2020 Freitag, 19.06.2020
Dienstag, 07.07.2020 Freitag, 17.07.2020
Dienstag, 04.08.2020 Freitag, 14.08.2020
Dienstag, 01.09.2020 Freitag, 11.09.2020
Dienstag, 29.09.2020 Freitag, 09.10.2020
Dienstag, 27.10.2020 Freitag, 06.11.2020
Dienstag, 24.11.2020 Freitag, 04.12.2020

Bitte beachten Sie die geänderte Email-Adresse!
Bitte beachten Sie bei Ihren Beiträgen folgendes:
1. Es wird gebeten, bei eingesandten Textdateien auf Rahmen, Schat-

tierungen o. ä. zu verzichten. Die Beiträge werden in einem einheit-
lichen Layoput veröffentlicht, weshalb diese Veränderungen beim
Druck des Amtsblattes keine Berücksichtung finden können.

2. Bitte schreiben Sie keine Beiträge auf Kopfbögen oder ähnliche
Vordrucke. Auch diese können beim Druck nicht berücksich-
tigt werden. Eine einfache Textdatei (im doc-Format) ist aus-
reichend und im Sinne einer schnellen Bearbeitung erwünscht.

1. Enthalten Beiträge Fotos, sind diese möglichst in den Text zu
integrieren und zusätzlich (!) als jpg-Datei mit zu übersenden.

3. Um eine möglichst reibungslose Bearbeitung Ihrer Beiträge zu
gewährleisten, werden Sie gebeten, eine Telefonnummer zu
über senden. So ist sicher gestellt, dass im Falle Komplikationen
eine schnelle Ansprache mit Ihnen möglich ist.

Private Anzeigen (gewerbliche Werbung, Danksagungen,
Nachrufe etc.) sind kostenpflichtig und bitte direkt an den
Verlag Porschen & Bergsch zu richten. 

Gemeinde Merzenich
ist Partner von:
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„Die Seite Zwei“

Videobotschaft des Bürgermeisters 
zum Corona-Virus vom 18.03.2020

Liebe Merzenicherinnen und Merzenicher,
als ihr Bürgermeister ist es mir auch
ein persönliches Anliegen, sie über
einige entscheidende Maßnahmen
unserer Gemeinde im Kampf gegen
das Coronavirus zu informieren.
Wir sind in einer außergewöhnlichen
Situation. Noch nie mussten wir so
weitreichende Maßnahmen treffen,
die das öffentliche Leben in unserer
Gemeinde so weitgehend ein-
schränken. Wir verfolgen damit ein
entscheidendes Ziel: die Ausbrei-
tung des Virus zu verlangsamen.

Alles, was zur Lage zu sagen ist, haben Sie in den vergangenen
Tagen und Stunden vom Präsidenten des Robert-Koch-Instituts
und anderen Fachleuten sowie der Bundeskanzlerin Frau Dr.
Merkel und unserem Ministerpräsidenten Armin Laschet gehört.
Angesichts der Corona-Pandemie nehmen wir unsere Verantwor-
tung für die Gesundheit und die Sicherheit aller unserer Bürge-
rinnen und Bürger und aller Menschen, die unermüdlich den
Dienst an ihren Mitmenschen leisten, in den Krankenhäusern,
Arztpraxen, Laboren, bei der Polizei und Feuerwehr, sehr ernst.
Ich danke allen Menschen in diesen Berufen und Funktionen für
ihren großartigen Einsatz. Mein großer Dank geht zudem an die
Beschäftigten, die sich im öffentlichen Nahverkehr, in Super-
märkten und Sozialeinrichtungen, in der Notbetreuung von
Schul- und Kindergartenkindern für die Aufrechterhaltung des
öffentlichen Lebens einsetzen und damit die lebenswichtige Infra-
struktur aufrechterhalten. Wir haben alle nötigen Maßnahmen
getroffen, dass unsere Verwaltung, die Kitas und der Baubetriebs-
hof in Merzenich einsatzbereit bleiben.
Liebe Bürgerinnen und Bürger,
seit dem vergangenen Wochenende haben wir auf Weisung der
zuständigen Landesministerien verschiedene Verfügungen erlassen,
die vor dem Hintergrund drastisch steigender Infektionszahlen eine
Vielzahl von kontaktreduzierenden Maßnahmen festlegen.
Wir haben diese Verfügungen mit weiteren Informationen auf der
Internetseite der Gemeinde veröffentlicht. (Bund und Länder
haben sich am 22.03.2020 auf ein einheitliches Kontaktverbot geeinigt.
Unsere Landesregierung hat diese Maßnahmen in einer Rechtsverord-
nung geregelt. Diese Rechtsverordnung ist diesem Amtsblatt als Beilage
beigefügt.)
Jede Maßnahme, so drastisch sie auch sein mag, ist unerlässlich,
wenn sie dabei hilft, die Ausbreitung des Virus zu verhindern bzw.
zu verlangsamen. 
Wir befinden uns in einer schweren Krise, die den gesellschaft-
lichen Zusammenhalt und verantwortungsvolles Handeln jetzt
mehr denn je fordert.
Ich rufe deshalb alle Menschen in der Gemeinde Merzenich dazu
auf, Nachbarschaftshilfe zu leisten und allen, die nun besonders
auf Unterstützung angewiesen sind, zu helfen.
Für gesunde Menschen unter 65 Jahren stellt das Virus nach der-
zeitigem Kenntnisstand kein besonderes Risiko dar. Es geht also
darum, Ältere und Vorerkrankte zu schützen und das Gesund-
heitssystem leistungsfähig zu halten.
Ich bin sehr dankbar, dass wir in Merzenich auch schon beste-
hende Hilfsnetzwerke im Einsatz haben. Dazu gehören beispiels-
weise der Einkaufsdienst in Golzheim und Morschenich, der
Kiosk in Girbelsrath, das DORV-Quartier im Grüngürtel und der
Medical Service NRW. Auch private Personen haben bereits ihre
Hilfen und Unterstützung angeboten. Wenn Sie Hilfe benötigen,
melden Sie sich bitte bei uns. Wir stellen gerne Kontakte her.

Liebe Bürgerinnen und Bürger,
je länger die Corona-Pandemie anhält, desto stärker werden wir
die Auswirkungen spüren. Wie sich diese entwickeln, kann
gegenwärtig aber nicht abgeschätzt werden, weil der weitere Ver-
lauf nicht bekannt ist. Zum jetzigen Zeitpunkt sind Prognosen
daher sehr unsicher.
Ich teile die großen Sorgen der kleinen Betriebe in unserer
Gemeinde und großen Unternehmen, die unter den wirtschaft-
lichen Folgen leiden. Ich hoffe, dass die von Bundes- und Landes-
ebene zugesagten Unterstützungen schnell und unbürokratisch
erfolgen. Mein dringender Appell deshalb an Sie ist es, sich an die
Empfehlungen zu halten. Je schneller dem Virus die Angriffsflä-
che entzogen wird, desto schneller können wir wieder zu unserem
normalen Alltag zurückkehren und noch schärfere Maßnahmen
und schlimmere Konsequenzen vermeiden. Es hat nichts damit
zu tun, ob wir jung und stark oder alt und zerbrechlich sind.
Unverantwortliches Handeln sollte nicht schuld sein für die
Gefährdung von Menschenleben. 
Liebe Merzenicher, ich bitte Sie schon jetzt um Verständnis, wenn
weitere Einschränkungen folgen müssen. Was heute richtig ist,
kann morgen schon wieder überholt sein. In einer Pandemie ist es
nötig, bei jeder Veränderung der Situation aufs Neue zu reagieren.
Unser Mitgefühl gilt den Erkrankten und den Menschen, die
Kontakt zu den Erkrankten hatten und nun in Quarantäne sind.
Für ihre Sorgen, Nöte sind wir im Rathaus immer da. Melden sie
sich. Wir tun unser Bestes, um ihnen zu helfen!
Ich bin der festen Überzeugung, dass diese außerordentliche 
Herausforderung uns als Gemeinschaft stärken kann.
Mein größter Wunsch für Sie ist: Bleiben Sie gesund!
Ihr Bürgermeister

Georg Gelhausen

Alle Infos zum Thema Covid-19 / 
Corona-Virus auf der Homepage

Alle wichtigen Informationen haben wir für Sie als „Lese-
hilfe“ zusammengestellt. Auf unsere Homepage unter:

https://www.gemeinde-merzenich.de/rathaus/covid-19.php
haben wir als kleinen Kompass und Lesehilfe wichtige Meldun-
gen, Allgemeinverfügungen, Links, Formulare & Downloads,
Verhaltensregeln sowie Fragen und Antworten zusammengestellt.
Neben diesen wichtigen Informationen haben wir auch Tipps
zum Zeitvertreib im Angebot. 

Nachbarschaftshilfe – Menschen 
helfen Menschen

In dieser schweren Zeit ist es wichtig, dass wir uns gemeinsam
unterstützen und den Starken und Schwachen helfen. Unsere
Gemeinde verfügt glücklicherweise schon über bestehende Netz-
werke. Darüber hinaus haben weitere Personen ihre Hilfe angebo-
ten. Die Seniorenarbeit unserer Gemeinde bietet hier eine koor-
dinierende Rolle an. Insbesondere wenden wir uns hiermit an
unsere älteren Bürgerinnen und Bürger bzw. an die Risikogruppe
der vorerkrankten Personen. Oft sind es die kleinen Dinge des
Alltags, die jetzt plötzlich zum Problem werden.
Im Bedarfsfall setzen Sie sich mit Herrn Michael Staab oder Frau
Sibylle Granitzka, unter der Telefonnummer: 0170 1011 048
oder per E Mail an seniorenarbeit@gemeinde-merzenich.de in
Verbindung.
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Öffentliche Bekanntmachungen
Gemeindeverwaltung Merzenich 

Öffnungszeiten
Öffnungszeiten der Gemeindeverwaltung

Montag – Freitag                     8:00 – 12:30 Uhr
Montag                                   14:00 – 16:30 Uhr
Dienstag                                 ganztägig für Besucher geschlossen
Mittwoch                               14:00 – 16:00 Uhr
Donnerstag:                           14:00 – 18:00 Uhr
Öffnungszeiten des Sozialamtes
Servicezeiten
Montag – Freitag, tgl. (o. Di.) 10:00 – 12:00 Uhr
Donnerstag                            16:00 – 18:00 Uhr
In der Servicezeit ist eine Vorsprache ohne vorherige Terminver-
einbarung möglich. Anträge auf Grundsicherungs- und Sozialhil-
feleistungen sowie Rentenanträge werden nur in den Vormittags-
stunden entgegengenommen. Rentenanträge nur nach vorheriger
Terminvereinbarung (Herr Kraus, Tel.: (02421) 399-152). 
Terminvergaben
Montag – Freitag, tgl. (o. Di.) 8:00 – 10:00 Uhr
Montag                                   14:00 – 16:30 Uhr
Mittwoch                               14:00 – 16:00 Uhr
Donnerstag                            14:00 – 16:00 Uhr
Termine können unter folgenden Rufnummern vereinbart
werden: (02421) 399 -152, -154, -155, -156
Schiedsstelle:Dieter Kelmes, Neuwerk 27c, Merzenich-Girbelsrath

Tel.: (02421) 7675, Mobil: 0172 – 6805244
Vertretung: Klaus Bremke, Hunsgasse 17, Merzenich-Golzheim

Tel.: (02275) 2032706, Mobil: 0176 – 21160321

Öffentliche Bekanntmachungen 
der Gemeinde Merzenich;

Wichtiger Hinweis!
Öffentliche Bekanntmachungen, einschließlich Zeit und Ort
der Rats- und Ausschusssitzungen der Gemeinde Merzenich
werden im Internet auf der Homepage der Gemeinde Merzenich
unter 
www.gemeinde-merzenich.de
bekannt gemacht.
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Neujahrsempfang des 
THW Ortsverbandes Nörvenich 

Am Sonntag, den 01.03.2020, lud der Ortsbeauftragte Stefan
Meuser zum zweiten Neujahrsempfang in die Unterkunft in 
Nörvenich ein. Geladen waren die Bürgermeister und Leiter der
Feuerwehren aus den Gemeinden Merzenich, Nörvenich und
Vettweiß, Vertreter des Taktischen Luftwaffengeschwader 31
"Boelcke" aus Nörvenich, weiterhin die THW Regionalstelle
Aachen sowie die THW Ortsbeauftragten aus den Kreisen
Aachen, Düren und Euskirchen.

Der Ortsbeauftragte Stefan Meuser begrüßte die Anwesenden
und begann mit dem Rückblick aufs Jahr 2019. Insgesamt leiste-
ten die Helfer und Helferinnen 13.777 Stunden im Ortsverband.
Der Besetzungsgrad der Positionen in der Einheit beträgt 100%
und deren Ausbildungsgrad liegt bei 68%. Es gab drei Neuzu-
gänge in der Jugendgruppe. Die Helferschaft besteht aus 61 Mit-
gliedern und 26 Junghelfern. Im Jahre 2019 gab es 7 Einsätze für
den Technischen Zug und einen Einsatz für den Fachberater.
Meistens waren es Großbrände bei denen das Bergungsräumgerät
angefordert wurde und zwei Einsätze für die Bergungsgruppen.
Der größte Einsatz war im März, wo der OV Nörvenich mit allen
anderen Ortsverbänden der Regionalstelle Aachen ein Abwasser-
rohr in Würselen sichern musste. Nach zwei Tagen konnte das
Rohr gesichert werden und eine Katastrophe verhindert werden.
Es wurden 7 Lehrgänge an den Bundesschulen in Hoya und Neu-
hausen absolviert und weitere Ausbildungen an überörtlichen
Ausbildungsstätten. Im Juli bestand der Kipper die jährliche
Überprüfung nicht und wurde somit stillgelegt, als Ersatz wurde
vom OV Eschweiler ein 35 Jahre alter Kipper nach Nörvenich
umgestellt. Im September erfolgte die Neustruktuierung der Ber-
gungsgruppen, im OV Nörvenich wurde die 2.Bergungsgruppe
stillgelegt und in die neue Fachgruppe Notversorgung und Not-
instandsetzung umtransformiert. Diese neue Gruppe stellte der
Ortsbeauftragte während des Neujahrsempfang den Anwesenden
vor. Dann kam der Ortsbeauftragte zu einigen Ehrungen. Zuerst
wurde Oliver Borsdorff für 30-jährige Mitgliedschaft geehrt.

Mitteilungen der Verwaltung
Dieser Service ist von Montag – Donnerstag von 9.00 – 16.00 Uhr
und freitags von 9.00 – 13.00 Uhr für Sie erreichbar. Personen, die
in dieser prekären Situation diesen Service unterstützen möchten,
sind ebenfalls aufgerufen sich unter obigen Kontaktdaten mit
Herrn Staab/ Frau Granitzka in Verbindung zu setzen.
Ein Hinweis aus datenschutzrechtlichen Gründen
Mit Erteilung eines Auftrages erlauben Sie der Gemeinde 
Merzenich, ihre personenbezogenen Daten für den Verwen-
dungszeitraum zu nutzen und an Koordinator sowie Einkäufer
weiterzugeben. Wir werden Ihre Daten nach Beendigung der
Aktion umgehend löschen.
#bleibensiegesund #bleibensiezuhause #wirhaltenzusammen
#Solidarität

Herzlichen Glückwunsch 
zum 100. Geburtstag 

Was für ein besonderes Fest! Am 29.02.2020 haben Bürgermeister
Georg Gelhausen und Ortsvorsteher Dirk Guder Frau Magdalena
Tappert zum 100. Geburtstag gratuliert. Gemeinsam mit ihrer
Familie und Freunden stimmten sie ein Geburtstagsständchen an.
Auch die Heimleitung vom Marienhof, Frau Silke Laufenberg,
überbrachte die Glückwünsche der Einrichtung. 

Frau Tappert ist für ihr Alter immer noch beeindruckend fit.
Geboren ist sie in Grefrath (bei Frechen-Horrem). Mit 16 Jahren
machte sie eine Ausbildung in der Hotelbranche an der Ostsee. In
Kriegszeiten heiratete sie ihren ersten Mann. Er wurde drei Tage
nach der Hochzeit eingezogen und kehrte nicht mehr zurück.
Ihren zweiten Mann heiratete sie 1951. Frau Tappert kann mit
Fug und Recht sagen, dass sie die ganze Welt gesehen hat. Bis ins
hohe Alter hat sie mit Schiff und Flugzeug viele Länder der Welt
bereist. Neben Reisen gehörte
aber auch die Gartenarbeit zu
ihren Hobbys. Beides hat sie
zum heutigen Tage fit gehalten. 

Wir wünschen Frau Tappert vor allen Dingen Gesundheit und
noch viele fröhliche unbeschwerte Tage. 
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Danach wurde Benny Steinheuer und Daniel Hageler mit dem
"Helferzeichen in Gold" für ihre zusätzlichen Leistungen im
Ortsverband geehrt, zum guten Schluss wurde Sven Kieven mit
dem "Helferzeichen in Gold mit Kranz" ausgezeichnet. Die
Urkunden und Anstecknadeln wurden durch den Regionalstel-
lenleiter Wolgang Friebe und dem THW Kreisbeauftragten Dr.
Helmut Heuser überreicht bzw. angesteckt. Wir möchten auch
von dieser Stelle, unseren Glückwunsch den geehrten ausspre-
chen. Der Ortsbeauftragte bedankte sich für die partnerschaftli-
che Zusammenarbeit in der Gefahrenabwehr bei den zuständigen
Feuerwehren aus Merzenich, Nörvenich und Vettweiß sowie den
Partnern des Luftgeschwader Boelcke in Nörvenich und der
Regionalstelle des THW und den THW Kameraden der umlie-
genden Ortsverbände. Weiterhin bedankte er sich auch bei den
anwesenden Bürgermeistern Georg Gelhausen und Dr. Timo
Czech für ihre unterstützende Arbeit für das Technische 

Neues Leben in St. Lambertus
Die A-Cappella-Gruppe „Stimmt so!“ gibt ein Konzert in
Morschenich-Alt und verzichtet dabei gänzlich auf Instru-
mente. Die Bürger sind die Ehrengäste an diesem Abend. 

MORSCHENICH „Wir lassen heute die Kirche im Dorf!“ Mit
der A-cappella-Gruppe „Stimmt So!“ wurde am Samstagabend
die Wiedergeburtsstunde der St.-Lambertus-Kirche in Morsche-
nich-Alt eingeläutet. Sieben talentierte Sängerinnen und Sänger
nahmen zahlreiche Gäste mit auf eine musikalische Rundreise,
bei der auf Instrumente gänzlich verzichtet wurde.

Nach mehr als acht Monaten kehrt wieder Leben in die verloren
geglaubte Kirche St. Lambertus ein. Auf die Entweihung im Juni
2019 folgte Anfang des Jahres die Nachricht, dass neben dem
Hambacher Forst und dem Merzenicher Erbwald auch Morschenich-
Alt nicht für bergbauliche Zwecke in Anspruch genommen wird.
Somit wurde der Erhalt der Kirche beschlossen, die von den Mor-
schenichern nach ihrer fast vollständigen Zerstörung im Zweiten
Weltkrieg, eigenhändig wiederaufgebaut worden war.
Nun fand die Premiere für ihre geplante neue Funktion als Kul-
turstätte statt. „Es soll keine Einzelveranstaltung sein“, machte
Bürgermeister Georg Gelhausen zu Beginn klar und wandte sich
anschließend an die Dorfbewohner: „Liebe Morschenicher – sie
sind die Ehrengäste des heutigen Abends.“ Dankende Worte fand
er auch für die Kirche und RWE, die der Verwendung zuge-
stimmt hatten.
Was folgte, war ein beschwingter, unterhaltsamer Auftritt der
Kreuzauer Gruppe „Stimmt So!“. Unter dem Motto „Abendstund
hat Gold im Mund“ präsentierten vier Damen und drei Herren
feinste A-cappella-Musik, deren Genre von Pop über Rock bis hin
zu Schlager reichte. Sowohl deutschsprachige, als auch englische
Titel setzen die Sänger mit klaren, kräftigen Stimmen gänzlich
ohne Instrumente um und ernteten dafür reichlich Applaus,
Pfiffe und Zurufe. 
Während die Frauen meist die hohen Passagen übernahmen,
waren die Männer für den tieftönigen Teil zuständig. Kanonisch,
in verschiedenen Tonlagen und perfekt akzentuiert – schon nach

wenigen Minuten blendeten die Gäste das vermeintliche Fehlen
von Instrumenten aus. 
Ob „Satellite“ von Lena, „Don‘t Stop Me Now“ von Queen oder
gar Rammsteins „Engel“ – die Gruppe begeisterte mit harmoni-
schem Zusammenspiel und ihrem sympathischen Auftreten.
Schlagzeug, Bass und Gitarre wurden ersetzt durch Beatbox-Ele-
mente oder gesummte Melodien. Sogar ein Saxofon wurde
gekonnt mit der Stimme imitiert. Somit erschufen die sieben
Stimmakrobaten ein vollwertiges Klangbild. Einziges technisches
Hilfsmittel war die Aufnahmefunktion des Keyboards, mit deren
Hilfe eingesungene Passagen aufgezeichnet wurden, um sie im
Anschluss als Schleife abzuspielen.
Mit vollem Körpereinsatz bescherte „Stimmt So!“ den Gästen, die
begeistert mitschnipsten und mitklatschten, einen kurzweiligen
Abend. Geht der Plan der Stadtverwaltung auf, war dies nur der
Anfang einer neuen Ära für die Kirche St. Lambertus. 
(aus: Dürener Zeitung / Dürener Nachrichten vom 10.03.2020)
Es wurden keine Eintrittsgelder für das Konzert erhoben. Statt-
dessen wurden Spenden für künftige Veranstaltungen in dieser
Kirche gesammelt. Eine stolze Summe von rd. 920 € ist dabei
zusammengekommen.

Die Gemeinde Merzenich verabschiedet,
nach insgesamt 44 Dienstjahren, 

ihre Mitarbeiterin Frau Marlene Bergsch 
in den wohlverdienten Ruhestand. 

Frau Bergsch hat als Erzieherin 1977 in der Kita Regenbogen
angefangen und übernahm 1993 bis zu Ihrem Ruhestand die Lei-
tung der Kita Krümelkiste. Jahrelang galt Frau Marlene Bergsch
als eine große Stütze für das Team, für die Eltern, die Kinder,
sowie dem Träger. Ihre besonne Art wurde von allen Seiten sehr
geschätzt und es gab keine Hürde, die Frau Bergsch nicht mit
Bravur, der nötigen Gelassenheit und Tatendrang überwunden
hätte. Frau Marlene Bergsch wurde von allen beteiligten Akteuren
würdevoll, aber auch mit der ein oder anderen Träne im Auge, in
Ihren wohlverdienten Ruhestand entlassen. Bürgermeister Georg
Gelhausen, der Trägerverein, das Team aus der Kita Krümelkiste,
sowie Familien, wünschen Frau Marlene Bergsch von Herzen alles
erdenkliche Gute, Gesundheit und eine schöne „Arbeitsfreie“
Zeit mit der Familie. Mit einem herzlichen: „Auf Wiedersehen,
Lebewohl, Goodbye und Tschö, verabschiedete sich Frau Marlene
Bergsch und freut sich auf ausgiebige Momente im Kreise ihrer
Familie.
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AWA Entsorgung GmbH schließt Entsor-
gungszentren für private Anlieferungen

Die starke Ausbreitung des "Coronavirus" erfordert weitere, ein-
schneidende Maßnahmen bei der AWA Entsorgung GmbH. Die
Entsorgungszentren Rurbenden (Neue Straße 26, Niederzier)
und Süd (Am Windrad/An der Höckerlinie, Monschau-Imgen-
broich) werden ab Samstag, 21. März 2020, bis auf Weiteres kom-
plett geschlossen. Gleiches gilt für die Biovergärungs- und Kom-
postierungsanlage in Würselen (Weiweg).
Die Kleinanlieferplätze der Entsorgungszentren Horm (Pfarrer-
Pleus-Straße 46, Hürtgenwald) und Warden (Mariadorfer Straße
2 - 10, Eschweiler) werden zu diesem Datum ebenfalls geschlossen.
Der Waagenbetrieb für kommunale Anlieferungen und Gewerbe
bleibt geöffnet. 
Tagesaktuelle Informationen erhalten Bürger*innen auf unserer
Homepage (www.awa-gmbh.de) oder der Facebook-Seite
(www.facebook.com/AWAEntsorgungGmbH). Fragen beant-
wortet die AWA-Abfallberatung von montags bis freitags unter
der Telefonnummer 02403 8766-353 (8:00 - 16:00 Uhr).

Merzenich hat was zu bieten
(Teil 36)

„Fidis Waldgeflüster“ 

Der nächste Kindergeburts-
tag steht vor der Tür und sie
haben noch keine Idee wie sie
ihrem Geburtstagskind und
seinen Kindergartenfreunden
ein unvergessliches Fest
bereiten?
Lehnen sie sich zurück und
lassen sie sich von Fidis
Wald geflüster einen kunter-

bunten Geburtstag im schönen Merzenicher Bürgewald planen
und durchführen.

Jennifer Dick und Janina Fischer sind zwei zertifizierte und erfah-
rene Waldpädagogen die mit viel Herz und Kreativität Kinder-
träume wahr werden lassen.
Ein großes Abenteuer im Wald erwartet die Kinder.
Als kleine Waldfee durch den Wald zaubern, auf nackten Füßen
eine Barfußpfad erleben, in die Welt der Forscher abtauchen um
die Spuren der tierischen Waldbewohner zu entdecken, eine span-
nende Schatzsuche im Unterholz…….
All das und noch viel mehr ist mit Fidis Waldgeflüster möglich.
Haben wir ihr Interesse geweckt?
Für weitere Informationen besuchen sie uns einfach auf Facebook
unter Fidis-Waldgeflüster oder nehmen persönlich Kontakt mit
uns auf:
Jennifer Dick: 0151 15422877 
Janina Fischer: 0173 1881466
Fidis-waldgefluester@gmx.de

Wirtschaft nachhaltig?!
Bürger*innen & Expert*innen beraten 

zu biobasierter Wirtschaft in NRW
Im Zukunftsrat „Bioökonomie NRW 2038?!“ kamen am 24. und
25. Januar 2020 in Merzenich 20 zufällig ausgewählte

Bürger*innen mit Expert*innen aus Politik und Wissenschaft
zusammen, um politische Handlungsempfehlungen zu entwickeln
für eine Wirtschaft, die auf nachwachsenden Rohstoffen basiert.

Straßenschäden im Visier

Spezialfahrzeug nimmt Gemeindestraßen unter die Lupe – Spezial -
fahrzeug des TÜV Rheinland wird in der Zeit vom 13. bis 24.
April 2020 zum ersten Mal auf den Gemeindestraßen unterwegs
sein, um die Fahrbahnoberflächen zu filmen, zu fotografieren und
per Laserstrahl abzutasten. Das Fahrzeug erfasst und dokumen-
tiert den Straßenzustand inklusive etwaiger Unebenheiten,
Dellen oder Risse. Die Daten werden in einer Datenbank erfasst
und ausgewertet. Die Analyse wird einige Zeit in Anspruch
nehmen. Damit erhält der Gemeinderat der Gemeinde Merze-
nich eine professionelle Entscheidungsgrundlage, damit vor dem
Hintergrund knapper Ressourcen die Beseitigung der Straßen-
schäden priorisiert werden kann. Es ist Ziel, die Zustandser -
fassung in regelmäßigen Abständen (z. B. alle vier bis fünf Jahre)
zu wiederholen, sodass eine Beurteilung und die Qualität der
Merzenicher Straßen und deren Entwicklung möglich wird.
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Herausforderungen wie der Klimawandel oder knapper werdende
Rohstoffe machen eine andere Wirtschaftsweise als bisher not-
wendig. Ein Ziel der Bioökonomie ist es daher, statt fossiler ver-
stärkt nachwachsende Rohstoffe zu nutzen. Doch ist die Bioöko-
nomie per se nachhaltig und wie kann der Wandel hin zu einer
ressourcenschonenden Wirtschafts- und Lebensweise gelingen?
Diese und weitere Fragen wurden am vergangenen Wochenende
im Zukunftsrat „Bioökonomie NRW 2038?!“ in Merzenich, im
Rheinischen Revier, diskutiert. Beim Zukunftsrat handelt es sich
um ein innovatives Format der dialogorientierten Bürgerbeteili-
gung, welches vom Kulturwissenschaftlichen Institut Essen
(KWI) erprobt und erforscht wird. Ziel war es, mit Bürger*innen
und Expert*innen mögliche Zukunftsentwürfe einer nachhalti-
gen Bioökonomie in NRW zu besprechen und Empfehlungen an
die Politik zu formulieren.
Georg Gelhausen, Bürgermeister der Gemeinde Merzenich, und
Dr. Kirsten Bender, Referat IV A 5 – Biotechnologie/Bioökono-
mie, Textilindustrie, Patentverwertung im Ministerium für Wirt-
schaft, Innovation, Digitalisierung und Energie des Landes
Nordrhein-Westfalen (MWIDE NRW), begrüßten die Teilneh-
menden. Sie zeigten sich erfreut über das Engagement der
Bürger*innen und hoben die Relevanz von Partizipation im
Rahmen großer Transformationsprozesse hervor: „Strukturwan-
del im Rheinischen Revier braucht Zukunft zum anfassen, fühlen
und schmecken. Das kann und will die Modellregion Nachhaltige
Bioökonomie hier leisten. Die Wünsche und Ideen der
Bürger*innen sind dabei von entscheidender Bedeutung, um
diese Zukunft gemeinsam zu gestalten“, so Georg Gelhausen.
Mit den hochrangigen geladenen Expert*innen Julia Lehmann vom
C.A.R.M.E.N. e.V., Johannes Rupp vom Institut für ökologische
Wirtschaftsforschung und Prof. Dr. Ulrich Schurr vom Forschungs-
zentrum Jülich diskutierten die Bürger*innen etwa Möglichkeiten
einer zirkulären Wertschöpfung und den ökologischen Fußabdruck
von Produkten, technologische Innovationen und ihre positiven wie
negativen Auswirkungen auf Mensch und Umwelt, regionale Struk-
turen und globale Verantwortung, das Verhältnis von Stadt und
Land sowie die Rolle von Politik und Verbraucher*innen. Begleitet
wurde der Zukunftsrat durch einen Markt der Möglichkeiten, auf
dem unter anderem Hans-Jürgen Körner vom Fraunhofer
UMSICHT und Dr. Monika Zulawski vom Institut für Zukunfts-
studien und Technologiebewertung über energetische und stoffliche
Nutzungsmöglichkeiten von Biomasse informierten und die Aus-
stellung „Bioökonomie zum Anfassen: Biobasierte Produkte im
Alltag“ des C.A.R.M.E.N. e.V. das Thema greifbar machte.

Im intensiven Austausch in Kleingruppen formulierten die
Bürger*innen schließlich wünschenswerte zukünftige Entwick-
lungen und erarbeiteten politische Handlungsempfehlungen.
Diese lassen sich den Bereichen Gesetzgebung, finanzielle Anreize
& Sanktionen, Bildung, Beteiligung und Ethik/vorbildliches
Handeln zuordnen. Sie werden der Politik auf der Abschlussver-
anstaltung im Herbst 2020 präsentiert.

Kontakt:
Nicole de Vries, Telefon: +49 201 183-8144
Email: nicole.devries@kwi-nrw.de

Eiserne Hochzeit der 
Eheleute Schiffer aus Merzenich

Das Ehepaar Helene und Josef Schiffer, wohnhaft in Merzenich,
feierte am 25. Februar 2020 das Fest der Eisernen Hochzeit. 65
Jahre gehen Sie schon gemeinsam durch das Leben. Über den per-
sönlichen Besuch von Herrn Bürgermeister Georg Gelhausen hat
sich das Jubelpaar sehr gefreut. Auch im Namen des Rates über-
brachte er die herzlichen Glückwünsche. Es wurde ein kleines
Geschenk überreicht und ebenso ein Gratulationsschreiben. 

Diamantene Hochzeit der Eheleute Kuss
Die Eheleute Eva und Peter Joseph Kuss, wohnhaft in Golzheim,
feierten am 27.02.2020 das Jubelfest der Diamantenen Hochzeit.
60 Jahre geht das Jubelpaar schon gemeinsam durch das Leben.
Zu diesem wunderbaren Ereignis gratulierten im Namen der
Gemeinderat und Bürgermeister Georg Gelhausen und Ortsvor-
steher  Müller persönlich. Das Ehepaar Kuss freute sich über die
persönliche Gratulation und das übergebene Präsent. 

Weitere Informationen:
Der Zukunftsrat ist ein Format der dialogorientierten Bürgerbe-
teiligung und wird vom KWI im Rahmen des vom BMBF geförderten
Verbundprojektes „Bioökonomische Nutzungspfade – Diskurs und
Kommunikation (BioDisKo)“ erprobt und erforscht. 
Weitere Informationen finden Sie auf der Projektwebsite
www.dialogbiooekonomie.de oder auf den Seiten des Kulturwis-
senschaftlichen Instituts Essen.
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Kartierungen des 
Geologischen Dienstes NRW

Der Geologische Dienst NRW in Krefeld, ein Landesbetrieb im
Geschäftsbereich des Ministeriums für Wirtschaft, Innovation,
Digitalisierung und Energie NRW, wird im Sinne des Lager -
stättengesetzes vom 4. Dezember 1934 (RGBl. S. 1223) in der
Fassung vom 10. November 2001 (BGBl. S. 2992) Arbeiten für
die bodenkundliche Landesaufnahme durchführen.

Zeitraum               April – Dezember 2020

Kreis                     Düren

Stadt/Gemeinde    Merzenich

Die damit Beauftragten müssen zur Erledigung ihrer Untersu-
chungen fremde Grundstücke betreten. Die dazu entsprechenden
Regelungen finden sich im Landesbodenschutzgesetz vom 9. Mai
2000 (LbodSchG §3 und§14), im Landesforstgesetz vom 24.
April 1980 (LfoG §60 in der Fassung vom 28. Mai 2015) und im
Landschaftsgesetz vom 21. Juli 2000 (LG §10).
Diese regionalen Untersuchungen dienen einer allgemeinen
Bestandsaufnahme des Bodens und des Untergrundes.*) Die
Ergebnisse der Aufnahme werden in amtlichen Karten veröffent-
licht. Sie sind wichtige Unterlagen für viele Aufgaben, z. B. in der
Land- und Forstwirtschaft (Bodennutzung, Bodenverbesserung,
Erosionsschutz, Holzartenwahl), im Bauwesen, bei der Planung
und Landespflege (Landesplanung, Bauleitplanung, Natur-
schutz), im Landeskulturbau und in der Wasserwirtschaft (ent-
und bewässerungsbedürftige Flächen) sowie für die wissenschaft-
liche Forschung und den naturkundlichen Unterricht.
Im Rahmen der Kartierungen sind kleine Handbohrungen not-
wendig, stellenweise auch Aufgrabungen zur Entnahme von
Bodenproben. Die vom Geologischen Dienst NRW beauftragten
Personen sind zur Vornahme der genannten Außenarbeiten
berechtigt zum Betreten von Grundstücken, auch ohne vorherige
Anmeldung. Etwaige durch die Inanspruchnahme entstehende
Schäden werden nach den allgemeinen gesetzlichen Bestimmun-
gen ersetzt. Die durch Dienstausweise mit Lichtbild sich auswei-
senden Beauftragten des Geologischen Dienstes NRW werden
auf die landwirtschaftlichen Belange und die derzeitige Nutzung
der Grundstücke weitgehend Rücksicht nehmen.
Es wird gebeten, die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter des Geo-
logischen Dienstes NRW bei ihren Aufgaben zu unterstützen. 
*) Richtlinien über die Durchführung land- und forstwirtschaftlicher Standortuntersuchun-

gen und deren Anwendung in Umweltschutz, Raumordnung, Land- und Forstwirtschaft
(Gem. RdErl. d. Ministeriums für Umwelt, Raumordnung und Landwirtschaft – IIIB-335-
8583 – u. d. Ministeriums für Wirtschaft und Mittelstand, Technologie und Verkehr – 313-
66-75 – v. 5.9.1997).
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Familien, Kinder und Jugend
Offene Kinder- und 

Jugendarbeit 

Bürgerhaus Merzenich, Telefon 02421/38021
E-Mail: jugendtreffbuergerhaus@gemeinde-merzenich.de

Kindertreff Merzenich 
für Schulkinder ab 6 Jahren

Auskunft erteilt Frau Simons, Bürgerhaus, 
Tel. 02421 – 38021

Teenietreff Merzenich
für Teenies ab ca. 10 Jahren (weiterführende Schule) 

Auskunft erteilt Frau Simons, Tel. 02421 – 38021

Aufgrund der Allgemeinverfügung der Gemeinde Merzenich
auf Basis der Erlasse des Landes NRW zur Schließung von
Einrichtungen und Begegnungstätten bleiben das Bürger-
haus, Tobi-Haus und Jahnhalle bis auf Weiteres geschlossen.
Frohe Ostern wünschen Euch Elke und Ute 



10

Senioren
SENIORENARBEIT MERZENICH

Informationen zur Seniorenarbeit erhalten Sie persönlich 
bei Michael Staab und Sibylle Granitzka im Steinweg 21, 
telefonisch unter 02421-9949572 oder per E-Mail an: 
seniorenarbeit@gemeinde-merzenich.de

TASCHENGELDBÖRSE 
In Kooperation mit der Kreisver-
waltung Düren läuft seit Herbst
2015 die Taschengeldbörse in der
Gemeide Merzenich. Die Taschen-
geldbörse vermittelt Schülerinnen
und Schüler im Alter von 14 – 20
Jahren, die gegen ein Taschengeld
von mindestens 5 € pro Stunde klei-
nere Unterstützungsleistungen in
Haus und Garten erledigen an
Senioren und mobilitätseinge-
schränkte Menschen. Dadurch
kann diesen Menschen der Alltag
etwas leichter gemacht werden und
Jugendliche haben die Möglichkeit
ihr Taschengeld aufzubessern.

Sie sind interessiert und haben Unterstützungsbedarf? Wir helfen
Ihnen gerne weiter!
Weitere Infos und Anmeldung gibt es bei Michael Staab und Sibylle
Granitzka im Steinweg 21., telefonisch unter 02421 9949572 oder
per Mail an: seniorenarbeit@gemeinde-merzenich.de
Ebenso im Bürgerhaus während der Öffnungszeiten des Jugend-
treffs unter 02421 38021. Infos und Onlineanmeldung sind auch
unter www.tab.kreis-dueren.de direkt möglich.

Freizeitgemeinschaft 55+
Die Angebote der Freizeitgemeinschaft 55+ richten sich an alle
BürgerInnen der Gemeinde Merzenich, die 55 Jahre oder älter
sind. Die Freizeitgemeinschaft versteht sich als Initiative. Das
heißt, wer mitmacht geht keinerlei Verpflichtung ein, eine Mit-
gliedschaft ist nicht erforderlich. 
Geplante Aktionen und aktuelle Termine der Freizeitgemein-
schaft werden am Steinweg 21 und am Bürgerhaus ausgehangen.
Die Informationen über die Freizeitgemeinschaft 55+ lassen sich
auch online abrufen. Sie finden uns im Internet mit einer eigenen
Homepage unter: www.unser-quartier.de/merzenich

Gemäß der Allgemeinverfügung der Gemeinde zur 
Schließung von Einrichtungen und Begegnungsstätten
… sind das Bürgerhaus und die Begegnungsstätte für
Senioren im Steinweg bis auf weiteres geschlossen!
Somit müssen die geplanten Treffen der verschiedenen Gruppen
leider ausfallen.
Über die Wiederöffnung werden wir entsprechend informieren.
Tagesausflüge der Freizeitgemeinschaft 55+ 
Wir planen Tagestouren, gerne mit interessanten Besichtigungen
oder Führungen. Zuweilen sind wir mit öffentlichen Verkehrs-
mitteln unterwegs und wir bieten immer die Möglichkeit zu einer
gemütlichen Einkehr. 
8. März Straßenbahnmuseum nach Köln-Thielenbruch
17 Personen fuhren am Sonntag dem 08.03. nach Köln-Thielen-
bruch zum Straßenbahnmuseum. Gegen 10.00 Uhr ging es
zunächst mit der S-Bahn zum Kölner Hauptbahnhof, dann über
einige Rolltreppen zur U-Bahn-Station der Linie 18 nach Thie-
lenbruch. Die Endhaltestelle der Linie ist im gleichen Gebäude
wie das Museum, es ist ein früheres Straßenbahndepot. Im
Museum dreht sich alles um die Entwicklung des Öffentlichen
Personennahverkehrs in Köln und Umgebung.

Neben alten Straßenbahnen sind dort auch andere historische
Fahrzeuge, alle liebevoll restauriert, zu besichtigen. So fällt einem
als erstes die Pferdebahn, die von Deutz nach Kalk fuhr, ins Auge.
Von März bis Dezember ist das Museum jeden zweiten Sonntag
im Monat geöffnet. Der Eintrittspreis ist mit 1,50 € sehr moderat,
vor allem, da stündlich kostenlose Führungen angeboten werden.
Unsere Gruppe wurde von einem ehemaligen Ingenieur der KVB
geführt, der uns nicht nur viel Sachliches zu berichten hatte, son-
dern auch die ein oder andere Anekdote zum Besten gab. 

Er und viele weitere Mitglieder des Vereins „Historische Straßen-
bahnen Köln.e.V.“ hatten an diesem Sonntag alle Hände voll zu
tun, am Eingang, mit den Führungen, bei der Aufsicht, im Café
– ein großartiges ehrenamtliches Engagement!
Viele Besucher, meistens Familien wuselten zwischen und durch
die Bahnen, durch die Ausstellungsräume und das Café, das zur
Erholungspause mit Kaffee, Tee und Kuchen einlud. So hatten
wir auch großes Glück, im angeschlossenen Restaurant noch
Plätze zu bekommen und alle lecker zu Mittag essen konnten.
Gegen 15.00 Uhr versammelten sich alle zur Rückfahrt, die dank
des modernen ÖPNV auch wieder problemlos verlief.
Von den Ausfällen vieler Veranstaltungen und Unternehmun-
gen des öffentlichen Lebens ist leider auch unser Besuch im
Düsseldorfer Landtag am 28. April betroffen. Die Besichti-
gung wurde seitens des Besucherzentrums dort abgesagt. Die
„Rückabwicklung“ der Anmeldung erfolgt schnellstmöglich.
Aufgrund der hohen Resonanz, werden wir versuchen alsbald wie
möglich einen Alternativtermin für diesen Ausflug zu bekommen
Die Planungen für weitere Fahrten laufen zunächst einmal wie
vorgesehen,
Juli: Maria Laach 
17. September: Bitburg (mit Brauereibesichtigung).
Nov/Dez: Traben Trarbach (Weihnachtsmarkt)
Die Freizeitgemeinschaft 55+ nimmt gerne weitere neue Anre-
gungen und Interessen auf und überlegt mit Ihnen, wie sie
umgesetzt 



11

Kindertageseinrichtungen
des Trägervereins Tageseinrichtungen für Kinder, Merzenich e.V.
In der Gemeinde Merzenich unterhält der Trägerverein Merze-
nich zur Zeit 5 Kindertageseinrichtungen (KiTas) in den Ortstei-
len Merzenich, Girbelsrath und Morschenich.
In diesen Einrichtungen werden insgesamt bis zu 300 Kinder im
Alter von 1-6 Jahren von erfahrenen Fachkräften betreut. Alle
KiTas arbeiten mit einem umfangreichen Bewegungskonzept und
haben zusätzlich das Zertifikat „Anerkannter Bewegungskinder-
garten“ erworben. Mit dem Familienzentrum Merzenich  i. V.
arbeiten die KiTas in enger Kooperation zusammen und bilden
Netzwerke zu anderen Kooperationspartnern z. B. Ev. Gemeinde
zu Düren, VHS Rur Eifel, “Frühe Hilfen“ – Angebot des Kreis
Düren, Freiwillige Feuerwehr Merzenich, Kath. Grundschulen
Merzenich u.v.a.m. Hier können Angebote für Kinder und
Erwachsene wahrgenommen werden.
Für ausführliche Informationen über die Arbeit und die jeweili-
gen Schwerpunkte innerhalb der KiTas können die Eltern sich an
die Leiterinnen der Einrichtungen wenden.
Das Anmeldeverfahren für einen KiTa-Platz läuft ab Sommer
2016 im Internet über den „KiTa- Navigator“ des Kreises Düren.

KiTa „Bürgewald“ 
Leiterin: Elisabeth Macherey
Ellenerstraße 26, Morschenich
Tel.: 02275/7203
E-Mail: 
Kita.buergewald@gemeinde-merzenich.de

KiTa „Krümelkiste“
Leiterin: Tanja Fetten
Klosterstraße 12 , Merzenich
Tel.: 02421/36077
E-Mail: 
Kita.kruemelkiste@gemeinde-merzenich.de

KiTa „Regenbogen“
Leiterin: Andrea Weidgang
Mozartstraße 19, Merzenich
Tel.: 02421/34778
E-Mail: 
Kita.regenbogen@gemeinde-merzenich.de

KiTa „Villa Wichtel“
Leiterin: Karin Getz
Hauptstraße 35, Girbelsrath
Tel.: 02421/73220
E-Mail: 
Kita.villa-wichtel@gemeinde-merzenich.de

KiTa „Windmühle“
Leiterin: Nicole Kall-van Esch
An der Windmühle 14, Merzenich
Tel.: 02421/931430
E-Mail: 
Kita.windmuehle@gemeinde-merzenich.de

Kindergärten
Katholische Kindertagesstätte St. Marien

Die katholische Kindertagesstätte St. Marien in der Trägerschaft
der profinos gem. GmbH betreut ganztags bis zu 44 Kinder ab
dem 2. Lebensjahr bis zum Schuleintritt.

Die Einrichtung arbeitet nach dem offenen Konzept. Innerhalb
der 7 Funktionsräume können die Kinder ihren Interessen und
Bedürfnissen nachgehen und sich erleben. Als katholische Ein-
richtung steht auch unsere religionspädagogisches Konzept, sowie
die regelmäßige Teilnahme an Gottesdiensten im Mittelpunkt
unserer Arbeit.
Durch die Nachbarschaft zur KGS Merzenich „Am Weinberg“ und
der Gesamtschule Niederzier/ Merzenich bestehen Kooperationen
zwischen den Einrichtungen, von denen die Kinder profitieren.
Weitere Informationen über den Träger und die Arbeit in der Ein-
richtung erhalten Sie unter www.profinos.de oder persönlich über
die Einrichtungsleitung Frau Birgit Schopp.
Kath. Kindertagesstätte St. Marien, Merzenich
Einrichtungsleitung Frau Birgit Schopp
Schulstr. 5
52399 Merzenich
Telefon: 02421 – 33708
E-Mail: kita-st.marien-merzenich@bistum-aachen.de
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Abfuhrtermine und Fundsachen
Abfuhrtermine und Abfuhrzeiten

HAUSMÜLLABFUHR
Die Sammlungen erfolgen ab 6.00 Uhr!
Mittwoch, den 08.04.2020
Donnerstag, den 23.04.2020

BIOMÜLLABFUHR
Die Sammlungen erfolgen ab 6.00 Uhr!
Mittwoch, den 01.04.2020
Donnerstag, den 16.04.2020

PAPIERSAMMLUNG
Die Sammlungen erfolgen ab 6.00 Uhr!
Falls keine Papiertonne vorhanden ist, Papier bitte gebündelt oder
in Pappkartons bereitstellen; nicht lose auslegen.
Samstag, den 04.04.2020  Morschenich (Alt + Neu) und Golzheim
Freitag, den 24.04.2020    Merzenich und Girbelsrath

LEICHTSTOFFE gelbe Säcke / gelbe Tonnen
Die Sammlungen erfolgen ab 6.00 Uhr!
Mittwoch, den 01.04.2020
Donnerstag, den 16.04.2020
Sie haben Fragen zum Verpackungsrecycling? Auf www.recycling-fuer-
deutschland.de finden Sie ausführliche Informationen und Antworten.
Bei Problemen bezüglich der Entleerung von Müllgefäßen
werden die Bürger gebeten, sich bitte direkt an das Abfuhrunter-
nehmen Schönmackers Umweltdienste GmbH & Co. KG unter
der Tel.-Nr. 02237/9742-4502 oder per Mail: hotline.region-
rheinland@schoenmackers.de zu wenden. Die Abfallberatung der
Gemeinde Merzenich erfolgt weiterhin unter den Telefon-Nummern
02421/399-143, Frau Spilles und 02421/399-206, Frau Dewies.

ELEKTRO- und ELEKTRONIKSCHROTT (E-Schrott)
Die Abfuhr von E-Schrott erfolgt kostenlos nach vorheriger telefo-
nischer Anmeldung bei der Firma Schönmackers Umweltdienste in
Aldenhoven unter der Rufnummer 02464/9904-0. 
Beim Anruf wird Ihnen sofort der Abfuhrtermin genannt. Nur
angemeldeter E-Schrott wird abgefahren. Die Abfuhr erfolgt ab
6.00 Uhr. Geräte unter Schuhkartongröße stellen Sie bitte gut
sichtbar in zu leerende Gefäßen (Eimer, Karton, Wanne, u.d.g.)
bzw. zu größeren Geräten zur Abfuhr rechtzeitig bereit. Zusätz-
lich können Selbstanlieferer Elektroaltgeräte (Großgeräte und
Elektrokleinteile) an den folgenden Sammelstellen kostenlos
abgeben: Entsorgungszentrum Horm, Pfarrer-Pleus-Straße 46,
52393 Hürtgenwald-Horm; Entsorgungszentrum Warden, Maria-
dorfer Str. 2, 52249 Eschweiler; Entsorgungszentrum Rurbenden,
Neue Str. 26, 52382 Niederzier.

Das jeweilige Entsorgungsangebot gilt nur für haushaltsübliche
Geräte!
Zum E-Schrott gehören elektrische oder elektronische Geräte, die
mit einer elektrischen Spannung bis 400 Volt betrieben werden,
wie z. B. die nachfolgend aufgeführten Geräte:
• Haushaltsgroßgeräte (Waschmaschine, Elektroherd, etc.),
• Kühl- und Gefriergeräte,
• Informations- und Telekommunikationsgeräte (z. B. Telefone,

Handys, Faxgeräte, Computer und -zubehör, etc.),
• Geräte der Unterhaltungselektronik (z. B. Fernseher, Stereoan-

lage, Videorecorder, MP3-Player, etc.)
• Fassungen von Gasentladungslampen, Fassungen von Leucht-

stoffröhren und Fassungen von Energielampen,
• Haushaltskleingeräte, Lampe (ohne Glühbirne), elektrische und

elektronische Werkzeuge, Spielzeuge, Sport- und Freizeitgeräte,
Medizinprodukte, Überwachungs- und Kontrollinstrumente

Unter nachfolgendem Link gelangen Sie zum Portal der Schön-
mackers Umweltdienste GmbH & Co. KG für Elektroschrott
https://www.schoenmackers.de/rund-um-service/buergerservices

FAHRPLAN
SCHADSTOFFMOBIL

Abfuhrtermin: Donnerstag, den 28.05.2020
10.00 – 11.00 Uhr     Merzenich      Schützenplatz, Bahnstraße
11.15 – 11.45 Uhr     Girbelsrath    Parkplatz Sportanlage, 

verlängertes Neuwerk
12.30 – 13.00 Uhr    Golzheim       Parkplatz vor dem 

Feuerwehrgerätehaus 
Johann-Kaspar-Kratz-Straße

13.15 – 13.45 Uhr     Morschenich  Parkplatz gegenüber der
Kirche, Oberstraße

Abfuhrtermin: Donnerstag, den 26.11.2020
13.15 - 13.45 Uhr      Merzenich      Schützenplatz, Bahnstraße
11.30 – 12.00 Uhr     Girbelsrath    Parkplatz Sportanlage, 

verlängertes Neuwerk

Sperrgut-Abfuhr 2020
Die Sammlungen erfolgen ab 6.00 Uhr in 

allen Ortschaften
Dienstag, den 28.04.2020
Freitag, den 05.06.2020
Freitag, den 31.07.2020
Freitag, den 25.09.2020

Donnerstag, den 03.12.2020
Zur Entsorgung des Sperrmülls benötigen Sie weiterhin eine
Sperrmüllkarte, die Sie zu den geltenden Öffnungszeiten an 
folgenden Stellen erhalten:
in Merzenich:      Rathaus, Valdersweg 1, (Zimmer 4)
                           U. Hapke, Dürener Straße 3
                           Post-Filiale, Dürener Str.4
in Golzheim: Kiosk Ballheimer, Kölner Straße 2a
in Girbelsrath: Kiosk Funk, Hauptstraße 42.
Über eine Sperrmüllkarte können Sie 5 Gegenstände entsorgen.
Für die Sperrgutkarte wird eine Gebühr in Höhe von 8,00 €

erhoben. Nur angemeldeter Sperrmüll wird abgefahren.
Zum Sperrmüll gehören nur sperrige Abfälle, die von Größe und
Gewicht nicht in die Hausmülltonne bzw. in den Müllsack passen
(keine Wertstoffe, Altpapier, Glas, E-Schrott, Grünabfälle,
Schadstoffe, Autoteile).

Änderungsdienst der Müllgefäße
Änderungen der Müllgefäße z.B. Austausch in der Größe,

Austausch defekter Gefäße, Lieferung oder Abholung 
der Gefäße sind wie folgt vorzunehmen bei:

Bio- und Restmüllgefäße (braune und schwarze Tonne)
Herrn Prömpers           02421 / 399-200
oder                             mproempers@gemeinde-merzenich.de
Frau Heinen                 02421-399-200
                                     iheinen@gemeinde-merzenich.de
Papiertonne (blaue Tonne)
Frau Dewies                  02421 / 399-206
oder                             jdewies@gemeinde-merzenich.de
Frau Spilles                   02421 / 399-143
oder                             espilles@gemeinde-merzenich.de
Leichtstofftonne (LVP-gelbe Tonne)
Firma Schönmackers    0800 / 88 84 373
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10.45 – 11.15 Uhr    Golzheim       Parkplatz vor dem 
Feuerwehrgerätehaus 
Johann-Kaspar-Kratz-Straße

10.00 – 10.30 Uhr     Morschenich  Parkplatz gegenüber der
Kirche, Oberstraße

Schadstoffe: Abgabe von Schadstoffen ist beim Fachpersonal des
Schadstoffmobils möglich. Das Abstellen von Schadstoffen an den
Haltestellen ist verboten, da es viele Gefahren in sich birgt und die
Umwelt schädigt und verschmutzt. Chemikalien und schadstoffhal-
tige Abfälle können bis zu einer Menge von 15 kg/l-Volumen pro
Anlieferung kostenfrei am Schadstoffmobil oder an den Schadstof-
fannahmestellen der AWA Entsorgung GmbH abgegeben werden 
Weitere Fragen bitte an die AWA Abfallberatung 02403 / 8766353. 
Aufgrund von Nachfragen aus der Bevölkerung möch-
ten wir folgendes mitteilen:
Die Abfuhrtermine des Schadstoffmobils wurden auf-
grund der rückläufigen Schadstoffmengen reduziert!!!
Zusätzlich zu den Terminen des Schadstoffmobils besteht die
Möglichkeit zur Abgabe von Schadstoffen beim Entsorgungs-
zentrum Rurbenden, Neue Straße 26 in 52382 Niederzier,
mittwochs und freitags von 10:00 – 18:00 Uhr und samstags
von 08:00 – 16:00 Uhr.

Beschwerden
wegen ruhestörendem Lärm

In letzter Zeit häufen sich die Beschwerden aus 
der Bevölkerung bezüglich des ruhestörenden Lärms.

Aus diesem Grund wird nochmals auf die Vorschriften der
Geräte- und Maschinenlärmschutzverordnung – 32. BImSchV
hingewiesen, wonach z.B. Rasenmäher im Freien an Sonn- und
Feiertagen ganztägig sowie an Werktagen in der Zeit 

von 20.00 Uhr bis 7.00 Uhr
nicht betrieben werden dürfen.
Andere Geräte (wie z.B. Motorkettensäge, Freischneider, Gras-
trimmer/Graskantenschneider, Laubbläser und Laubsammler)
dürfen im Freien an Sonn- und Feiertagen ganztägig sowie an
Werktagen in der Zeit

von 13.00 bis 15.00 Uhr sowie von 17.00 bis 9.00 Uhr
nicht betrieben werden.
Zuwiderhandlungen können mit einer Geldbuße geahndet
werden.
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Mitteilungen aus den Pfarrgemeinden
Mitteilungen aus der 

katholischen Kirchengemeinde 
St. Laurentius

Anschrift & Telefonnummer Seelsorger: 
Pfarrer, kgv- & GdG-Leiter:
Andreas Galbierz, Pfarrer
Am grauen Stein 8a, 52382 Niederzier
Tel. 02428/15 77
E-Mail: kath.kirche-niederzier@web.de
Heinz Dieter Hamachers, Pfarrer i.R./Subsidiar
Schulstraße 2; 52399 Merzenich
Tel: 02421/40 74 84 2  /  0177 211 47 64  
E-Mail: h-hamachers@t-online.de 
Helmut Macherey, Pfarrer i.R./Subsidiar
St. Norbert Straße. 4, 52382 Niederzier
Tel. 02428/53 23
Diakon Raymund Schreinemacher
Tel. 0160/7121503 oder 02421/37718
E-Mail: raymund@schreinemacher.net
Susanne Funke, Gemeindereferentin
Schulstraße 4a, 52399 Merzenich
E-Mail: Susanne.funke@bistum-aachen.de
Tel. 02421/49 14 53 
Kontaktdaten und Öffnungszeiten des Zentralpfarrbüros
Heiko Michalski / Sabine Thielen
Schulstraße 4a; 52399 Merzenich  
Tel: 02421/33 77 0  /  Fax: 02421/49 16 62           
E-Mail: kgv-merzenich@t-online.de
Homepage: www.st-laurentius-merzenich.de
Zentralpfarrbüro Merzenich
Pfarrheim – Schulstraße 4A    montags, mittwochs + freitags

10:00 bis 12:00 Uhr
                                               dienstags und donnerstags 14:00

bis 16:00 Uhr
Gemeindebereich Golzheim
Pfarrheim - Pastoratstraße 20  jeden 2. Donnerstag im Monat

16:15 bis 17:00 Uhr
Gemeindebereich Girbelsrath/
Pfarrhaus - Hauptstraße 33     jeden 2. Mittwoch im Monat

16:15 bis 17:00 Uhr
Gemeindebereich Morschenich 
siehe Merzenich                      Bitte die Öffnungszeiten in Mer-

zenich beachten

Aktuelle Mitteilungen aus den Gemeindebereichen

Alle kirchlichen Aktivitäten sind zunächst bis
einschließlich 19. April 2020 eingestellt!

Liebe Mitchristen!
Auch die Gemeinde Merzenich hat eine Allgemeinverfügung zum
Verbot von Veranstaltungen zur Bekämpfung von übertragbaren
Krankheiten nach dem Gesetz zur Verhütung und Bekämpfung
von Infektionskrankheiten beim Menschen (Infektionsschutz -
gesetz) am 16.03.2020 erlassen.
Darin heißt es: Jegliche Veranstaltung im Merzenicher Gemein-
degebiet sind bis einschließlich 19.04.2020 untersagt. Das
Verbot gilt auch für unsere Gottesdienste und sonstige Veran-
staltungen (dazu gehören auch Wortgottesfeiern und Andachten,
Sitzungen aller Gremien, Proben der Chöre, Gruppenstunden der
Messdiener, Treffen der Erstkommunionkinder und Firmlinge,
Kleinkinder gottesdienste, die Pfarrbücherei, etc.). Alle bis dahin
angesetzten Hl. Messen und Andachten entfallen! Dies gilt
auch für die beiden Erstkommunionfeiern am 19. und
26.04.2020.

Ab sofort bleiben auch alle unsere Pfarrheime und -säle für pfarr-
liche und private Veranstaltungen geschlossen! Dies bedeutet,
dass das Betreten der Gebäude strikt untersagt ist. 
Außerdem bleibt auch unser Zentralpfarrbüro in Merzenich
sowie die Pfarrbüros in Golzheim und Girbelsrath für den
Publikumsverkehr geschlossen. Bitte wenden Sie sich nur noch
telefonisch oder per Mail an uns. Hier werden auch Fragen zu
Beerdigungen, Taufen, Trauungen, etc. schnellstmöglich beant-
wortet.
Die Kontaktdaten lauten:

Telefon: 02421/ 33 77 0
Mail: kgv-merzenich@t-online.de

Da wir momentan auch keinen neuen Pfarrbrief drucken, ent-
nehmen Sie bitte wichtige Informationen in den kommenden
Wochen den Schaukästen oder unserer Facebook-Seite.
Ich bitte um Ihr Verständnis.
Pfarrer Andreas Galbierz

Förderverein der Fatimakapelle Golzheim – „Kapellenverein“
Am 19. März 2019 fand
die Gründerversammlung
des Kapellenvereins statt.
Die Teilnehmer stimmten
der vorgelegten Satzung
des Vereins einstimmig
zu. Dem Vorstand gehö-
ren Herr Karlo Krapp als
Vorsitzender, Herr Claus
Müller als Geschäftsfüh-
rer, Frau Sarah Fischer als
Kassiererin und Herr
Georg Titz als Schriftführer an.
Inzwischen sind die notwendigen Regularien (notarielle Bestäti-
gung, Eintragung ins Vereinsregister und Beantragung der Steu-
ernummer beim Finanzamt) erledigt. Der Kapellenverein ist als
eingetragener Verein (e.V.) genehmigt und kann demzufolge seine
Arbeit aufnehmen.
Die Fatimakapelle braucht Hilfe!
Nach über sechzig Jahren sind Schäden entstanden, die unbe-
dingt behoben werden müssen. Die Kosten können nur aus pri-
vaten Mitgliedsbeiträgen und Spenden gedeckt werden, da es sei-
tens des Bistums keine Zuschüsse geben wird. Das „Kapellchen“
liegt vielen Golzheimern am Herzen, als Stätte des stillen Verwei-
lens und Gebetes, aber auch als ein markanter Sakralbau moder-
nen Stils, der im Umkreis Beachtung findet.
Die Renovierung und Erhaltung unserer Fatimakapelle ist das
Anliegen des Kapellenvereins. Als eingetragener Verein ist er
berechtigt, um Mitglieder zu werben und für evtl. finanzielle
Zuwendungen Spendenquittungen auszustellen. Als Mitglieds-
beitrag wurden 12,00 € im Jahr festgelegt. 
Wir hoffen, dass sich viele Golzheimer angesprochen fühlen und
dem Kapellenverein als Mitglied und Förderer beitreten.
Unser „Kapellchen“ ist es wert!
Golzheim, den 6. Februar 2020
Der Vorstand

Allgemeine Mitteilungen aus der Kirchengemeinde

Pfarrbriefe
Wenn sie den monatlich erscheinenden Pfarrbrief kostenlos ins
Haus geliefert haben möchten, dann melden Sie sich bitte im
Pfarrbüro in Merzenich. Weitere Exemplare liegen in allen vier
Kirchen, in der Gemeindeverwaltung sowie in den folgenden
Geschäften: Gardinen Kaiser, Sylvia´s Kiosk und Bäckerei
Neulen aus.
Wichtig! Gottesdienstanmeldungen müssen bis zum 15. des lau-
fenden Monats für den nachfolgenden Monat angemeldet werden!
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Evangelische Kirchengemeinde
Bezirkspfarrerin Heucher, Merzenich/Niederzier, Gemeindehaus,
Serverin-Böhr-Straße, Tel.: 02421/37713

Küsterin Frau Eismar
Di-Fr 8.30 – 11.30 Uhr

ÄNDERUNGEN AUFGRUND DER 
CORONA-PANDEMIE

Leider müssen bis auf weiteres alle Veranstaltungen ausfallen, 
auch die Gottesdienste.

Wir halten Sie auf dem Laufenden:
in den Schaukästen am Gemeindehaus, 
auf unserer Facebook-Seite, 
auf unserer Homepage 
(www.evangelische-gemeinde-dueren.de), 
und in den Tageszeitungen.

Wir bitten um Ihr Verständnis!

Wenn Sie ein Gespräch wünschen oder
als älterer Mensch Hilfe beim Einkaufen,
können Sie sich melden bei:
Pfarrerin Karin Heucher,
Tel. 02421 / 951 984

Bleiben Sie behütet!

Allgemeiner Hinweis:
Detaillierte Angaben aus allen Bezirken der Evangelischen
Gemeinde zu Düren enthält der Gemeindebrief, der allen Mit-
gliedern der evangelischen Gemeinde kostenlos zugestellt wird.
Sollten Sie versehentlich kein Exemplar erhalten, wenden Sie sich
bitte an das Haus der Ev. Gemeinde zu Düren, Telefon
02421/188-0.
Pfarrer vom Dienst: Telefon 02421/188-100 
Telefon-Seelsorge: 0800/1110111 u. 0800/1110222     

Kirchenchor Merzenich und Gospelchor „Inspiration“ 
Merzenich 
Chorproben des Kirchenchores sind jeweils dienstags von 20:00
bis 21:30 Uhr im Pfarrheim Merzenich (Schulstraße 4a).
Die Chorproben des Gospelchores „Inspiration“ finden mitt-
wochs von 20:00 bis 21:30 Uhr ebenfalls im Pfarrheim Merze-
nich statt. 
Ansprechpartner ist Chorleiter Frau Ella Eich (E-Mail:
ella.eich@t-online.de).
Vermietung Pfarrheim Merzenich
Über Nutzungsmöglichkeiten informieren Sie sich bitte im Pfarr-
büro Merzenich. 
Kath. Öffentliche Pfarrbücherei Merzenich
Die Pfarrbücherei befindet sich im Pfarrheim, Schulstraße 4A.
Als „öffentliche Bücherei“ ist diese für alle Merzenicher Bürger,
jeder Konfession, offen. 
Schauen Sie einmal unverbindlich während unserer Öffnungs -
zeiten vorbei. Der Leiter der Pfarrbücherei Herr Josef Heidemann
informiert Sie gerne über das Bücherangebot. 
Öffnungszeiten sind samstags von 17:00 bis 18:00 Uhr und
sonntags von 10:00 bis 12:00 Uhr. 
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Veranstaltungskalender 
der Gemeinde Merzenich

Aufgrund der derzeitigen Erlasslage im Rahmen der 
Covid-19/ Corona-Pandemie sind alle Veranstaltungen

zunächst bis zum 19.04.2020 abgesagt! 
Über den Zeitraum nach dem 19.04.2020 

können die Veranstaltungen auf der Homepage der
Gemeinde Merzenich www.gemeinde-merzenich.de

eingesehen werden.

Veranstaltungskalender
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Nachruf
Liebe Mitglieder, Freunde und Unterstützer der ISM.
Die Nachricht vom Tode Frau Käte Dienings hat auch uns
schmerzlich getroffen. Unser Verein, der Vorstand, die Mit-
glieder der ISM, sind sehr traurig, dass Sie nicht mehr unter
uns weilt.
Wir die Interessengemeinschaft Sorgenkinder Merzenich,
werden an Frau Käte Diening immer mit besonderer Freude
zurückdenken.
Als Mitbegründerin und langjährige Vorsitzende leitete Sie
die Geschicke der ISM von 1974 bis 1999. Sie packte mit an
und füllte das Ehrenamt mit ganzer Person und großer
Leiden schaft aus und erwarb sich viel Anerkennung und
Hochachtung.
Für Ihre Leistungen und Ihr unermüdliches Engagement für
die ISM erhielt Frau Käte Diening viele Auszeichnungen,
darunter 1997 die Verdienstmedaille des Verdienstordens der
Bundesrepublik Deutschland aus der Hand des Bundes -
präsidenten.
Sie war eine Frau, die anderen Menschen viel Gutes tat und
Freude bereitete. Wir werden Sie als wertvollen Menschen
und Ihr besonderes Engagement für Ihren und unseren
Verein schmerzlich vermissen.
Wir alle denken gerne an die gemeinsame Zeit zurück und
wir werden Ihr Angedenken immer in liebender Erinnerung
bewahren.

Der Vorstand der Interessengemeinschaft 
Sorgenkinder Merzenich.

Vereinsmitteilungen

Förderverein der 
Löschgruppe 
Girbelsrath

Lieber Mitbürger aus Girbelsrath,
aufgrund der aktuellen Lage bezüglich der Coronavirus Pandemie
ist es unser größtes Anliegen die Gesundheit aller hier in Girbels-
rath zu schützen. Das ist unser höchstes Gut und gerade wir 
als Feuerwehr müssen versuchen uns vor einer Ansteckung zu
schützen um ihnen in einem Notfall schnell helfen zu können.
Aus diesem Grund sind wir leider dazu gezwungen den Tanz in
den Mai im Gerätehaus Girbelsrath in diesem Jahr ausfallen zu
lassen.
Diese Entscheidung ist uns nicht leichtgefallen, sie ist momentan
aber der einzige Weg das Ansteckungsrisiko für alle hier in 
Girbelsrath so gering wie möglich zu halten.
Das Orgateam der Mainacht

Marianische Schützenbruderschaft 
Golzheim

Fassadensanierung an der Golzheimer Schützenhalle

Schützenhalle mit sanierter Außenfassade im Fensterbereich
Die Grundmauern der Golzheimer Schützenhalle stammen aus
dem Jahr 1882. Somit ist es ein stetes Anliegen der Marianischen
Schützen die Bausubstanz der Halle zu erhalten und nach Mög-
lichkeit aufzuwerten. Nach wiederholten Einbrüchen von
Niederschlagswasser bestand hier akuter Sanierungsbedarf im
Bereich der beiden oberen Außenfassaden / Fensterbereich. 
Somit wurden die beiden Fassaden im Februar diesen Jahres neu
abgedichtet und mit Aluminium-Sandwichplatten durch die
Firma Sagel Bedachungen neu verkleidet. Die altersbedingten
Leckagestellen konnten neu versiegelt werden. Außerdem erhöht
die in den Sandwichplatten enthaltene 60mm dicke Isolations-
schicht zusätzlich die Wärmedämmung der Halle, so dass die
Heizkosten für Veranstaltungen in der Halle in den Wintermona-
ten zukünftig sinken werden. Die Mittel für die Sanierungsmaß-
nahme wurden zum einen durch die Gemeinde Merzenich, zum
anderen durch Fördermittel des Projektes „Dorferneuerung
2019“ der Bezirksregierung Köln bereitgestellt. 
Die Marianische Schützenbruderschaft Golzheim bedankt sich
somit ganz herzlich beim Bürgermeister, beim Rat der Gemeinde,
im Besonderen aber bei den Mitarbeitern der Gemeindeverwal-
tung Merzenich, die sowohl den Kontakt zur Bezirksregierung
Köln hergestellt haben, uns aber gleichzeitig auch sehr tatkräftig
bei der Stellung des Antrags zu den Fördermitteln bei der Bezirks-
regierung unterstützt haben! Ohne diese Unterstützung wäre die
nötige Maßnahme nicht durchführbar gewesen!
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KG „Mir hahle Poohl“ Golzheim
Rückblick der Karnevalstage in Golzheim 2020

So schnell verging auch dieses Jahr wieder die Karnevalssession
2019/2020 und wir möchten alles Revue passieren lassen. Zum
Beginn des neuen Jahres haben wir mit unserer Kinderprinzessin
Michaela I. und Ihren Adjutantinnen viele befreundete Karne-
valsgesellschaften, auch weit über die Grenzen der Gemeinde
Merzenich besucht. 
Im Februar stand unsere Große Kindersitzung 2020 an. Auch in
diesem Jahr hat sich der Jugendarbeitskreis rund um die Jugend-
leiterin Sondes Weyerstraß in Sachen Dekoration, aber auch im
Sinne des tollen Programmes wieder selbst übertroffen. Die bunt
geschmückte Schützenhalle zum Thema „Heimat“, lud viele
große aber besonders viele kleine Gäste zu uns ein und freuten
sich auf ein buntes und abwechslungsreiches Programm durch das
unser Kinderpräsidenten Duo Anna & Philipp Weyerstraß führ-
ten. Vielen Dank an alle Kinder die da waren, es war ein großar-
tiger Nachmittag mit euch und es hat einen riesen Spaß gemacht. 

Am Mittwochabend vor Weiberfastnacht trafen sich, wie seit
vielen Jahren alle Tollitäten des Kreises Düren. Dieses Jahr zum
ersten Mal im Dorint Hotel Düren, um vom Landrat und vom
Vorsitzenden des RVD vorgestellt zu werden. Natürlich war auch
unsere Kinderprinzessin Michaela I. mit Ihren Adjutantinnen
Lucia & Lisa vor Ort um sich dem Kreis Düren zu zeigen.
Nun ging es aber endlich los. Die Karnevalstage starteten wir an
Weiberfastnacht pünktlich um 7:45 Uhr an der Golzheimer
Grundschule wo wir mit unserer Kinderprinzessin und Ihren
Adjutantinnen den ersten Auftritt absolvierten. Anschließend
zogen wir in den Bus ein, der uns rund um die Gemeinde Merze-
nich zu den Auftritten begleitete. Zweite Anlaufstelle war der
Kindergarten in Morschenich, anschließend machten wir uns auf
den Weg zum Seniorenhaus Marienhof in Merzenich wo unsere
Ann-Kathrin einen tollen Auftritt als Nachwuchssängerin hin-
legte. Wir besuchten die Sparkasse und die Volksbank der
Gemeinde Merzenich und den Abschluss fanden wir im Zelt
unserer Freunde der „KG Jonge vom Berg“ Merzenich. Hier ver-
brachten wir noch ein paar schöne Stunden bevor es wieder
zurück nach Golzheim ging.

Am Abend stand unser traditioneller Masken- und Möhnenball
an. Ab 20:00 Uhr öffnete der 1. Vorsitzende Ralf Blatzheim die
Türen der Schützenhalle und einige maskierte Gruppen, Paare
und Einzelpersonen besuchten die Veranstaltung, so dass die
zuschauenden Gäste auch in diesem Jahr wieder rätseln konnten,
wer sich unter den bunten Kostümen versteckte.
Ganz besonders freute uns der enorme Zuwachs der angetretenen

Möhne. Gleich 5 auf einmal machten sich dieses Jahr auf den
Weg in die Golzheimer Schützenhalle und machten es der Jury
schwer einen Gewinner zu ermitteln. Gewonnen hat in dieser
Disziplin Saskia Pelzer aus unserer Aktivengarde Golzheim. Wir
bedanken uns bei allen Besuchern und Teilnehmern und dem DJ
des Teams „rhönevent“ und hoffen Sie auch im nächsten Jahr
wieder begrüßen zu dürfen.

Teilnehmer Miss Möhn 2020, mit der Gewinnerin Saskia Pelzer 
(dritte v. l.)
An Karnevalssamstag fanden wir uns mit den anderen Karnevals-
gesellschaften der Gemeinde Merzenich in der Kirche St. Lauren-
tius zusammen, wo Pastor Macherey den Gottesdienst in kölscher
Sprooch hielt. 
Ab 20:00 Uhr fand unsere mittlerweile über die Grenzen der
Gemeinde Merzenich bekannte Party „Jeck im Zelt“ statt. Jedes
Jahr denken wir, man könnte die Stimmung dieser Party nicht
mehr toppen, aber auch dieses Jahr wurden wir wieder eines Bes-
seren belehrt. Noch bevor wir überhaupt 20:00 Uhr hatten, war
die Schützenhalle schon so gut gefüllt das wir uns alle samt auf
einen ganz tollen Abend freuten. Der DJ des Teams „rhönevent“
sorgte auch an diesem Abend für ausgelassene Stimmung und
tolle Stunden. Wir möchten uns bedanken bei allen anwesenden
Jecken die diesen Abend auch in diesem Jahr wieder zu einem
Highlight machten. 

Jeck im Zelt 2020
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Der Sonntag wurde dann bei unseren Freunden der Karnevals-
und Bühnenfreunde in Girbelsrath verbracht. Hier nahmen
unsere Kinderprinzessin und Ihre Adjutantinnen Lucia & Lisa
mit einigen Karnevalisten aus Golzheim am Karnevalsumzug
durch Girbelsrath teil.
Petrus meinte es leider auch an diesem Tag schon nicht gut mit
uns und sorgte für den ein oder anderen Regentropfen. 
Rosenmontag 2020 stand vor der Tür und viele Mitglieder der
KG trafen sich morgens zum gemeinsamen Frühstück bevor es
durch die Straßen von Golzheim ging. Das Wetter spiele leider
nicht so ganz mit und auch während der Zugaufstellung und zum
Beginn des Zuges mussten noch die Regencapes herhalten. Soviel
können wir versprechen, Super Stimmung hatten wir trotzdem
und wir freuten uns über alle Jecken im Zug aber auch am Stra-
ßenrand vom schönen Golzheim. Der Regen verzog sich dann
auch allmählig und wir genossen die letzten Stunden der Session
2019/2020. Nach ca. 2 Stunden endete der Zug dann an der
Schützenhalle und viele Zugteilnehmer und Zuschauer verweilten
noch um den Abschluss des Rosenmontages gemeinsam zu feiern.
Natürlich wurde auch in diesem Jahr wieder eine Verlosung
durchgeführt, wo viele schöne Preise neue Besitzer fanden.

Kinderprinzessin Michaela I. mir Ihren Adjutantinnen Lucia & Lisa.
Dann war es soweit und unsere Kinderprinzessin Michaela und Ihre
Adjutantinnen Lucia & Lisa verabschieden sich vom Golzheimer
Publikum und bedankten sich für die tolle Session. Auch wir
können nur Danke sagen für die tolle Zeit die wir mit dir hatten!
Da die neue Session bekanntlich nicht all zu lang auf sich warten
lässt stellten wir direkt unsere neuen Tollitäten der Session
2020/2021 vor. Im nächsten Jahr sind wir in der glücklichen Lage
wieder ein Erwachsenen-Dreigestirn durch die Session begleiten
zu können. Bejubelt wurde unser Regenbogen-Dreigestirn von
allen Golzheimer Jecken und unser Präsident Ralf Blatzheim
stellte sie auch direkt mal vor. Birgit Blatzheim unsere Vize-Präsi-
dentin wird nächstes Jahr der Prinz des Dreigestirns sein. Jungfrau
Marc Hermann und Bauer Christian Hermann. Wir freuen uns
jetzt schon auf eine tolle Zeit mit euch. 
Abschließende Worte fand unser Präsident Ralf Blatzheim und
bedankte sich bei allen KG Mitgliedern aber auch bei allen Jecken
die unsere Veranstaltungen so zahlreich besuchten. Ralf, du hast
deine Sache als Präsident im ersten Jahr hervorragend gemacht. 

Rosenmontag Golzheim 2020

Abschließend können wir sagen: Es war für die KG „Mir hahle
Poohl“ Golzheim eine super Session 2019/2020 und wir bedan-
ken uns vor allem bei unserer Kinderprinzessin Michaela I. und
Ihren Adjutantinnen Lucia & Lisa, die den Verein mit viel Spaß
und Freude repräsentiert haben. Außerdem danken wir allen Hel-
fern, Unterstützern, Freunden und unseren Gästen. Ohne euch
könnte der Karneval in Golzheim nicht in dieser tollen Art und
Weise gefeiert werden. Wir freuen uns schon jetzt auf die kom-
mende Session in der es dann schon wieder gemeinsam heißt:

Jolzhem Alaaf!! 

Karneval in Merzenich 2020
Die Karnevalssession 2019/2020 ist vorbei und die KG Jonge
vom Berg Merzenich kann sehr zufrieden sein. Die Damensit-
zung war frühzeitig ausverkauft und das obwohl wir die Platzka-
pazität erneut erhöht haben. Unser Prinzenpaar hat die Damen-
sitzung bei toller Stimmung sehr genossen. Prinzessin Isabelle I.
überraschte mit Unterstützung der „Ladykracher“ ihren Prinz
Markus I. mit einem eigens einstudierten Tanz. Der Vorverkauf
für die nächste Damensitzung am 4. Februar 2021 ist bereits
angelaufen und die Nachfrage sehr hoch.
Die Kindersitzung fand am Sonntag, 16. Februar 2020, unter
dem Motto „Weltall“ statt. Eine volle Weinberghalle, viele schön



Platz, die Große Jugendgarde erzielte mit 399 Punkten den 2.
Platz und darf sich somit Vize-Verbandsmeister 2020 nennen.

Kleine Jugendgarde der KG Jonge vom Berg Merzenich; Trainerinnen
Claudia Werres und Kim-Kira Proenen.

Große Jugendgarde der KG Jonge vom Berg Merzenich mit Trainerinnen
Julia Dohmen, Lynn Hilgers und Lina Martinez; es fehlt Cheftrainerin
Louisa Michalak.
Am Mittag war es dann soweit für unser Junioren-Tanzpaar Jan
Haupt und Julie Engelbert. Sie erzielten mit 381 Wertungspunk-
ten den 3. Platz. Die verantwortlichen Trainerinnen sind auch
hier Louisa Michalak und Julia Dohmen.

Jan und Julie mit Pokal auf dem 3. Platz
Zum Abschluss der Verbandsmeisterschaft stand die Ü15-Kon-
kurrenz auf dem Programm. Mit einer tollen Leistung holte die
Aktivengarde mit sehr guten 428 Punkten den 2. Platz hinter den
Favoriten von der KG Schwerfe bliev Schwerfe aus Zülpich-
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kostümierte Kinder und ein gut aufgelegtes Moderatorenpaar
Giulia und Lara Effertz bescherten uns einen kurzweiligen Nach-
mittag. An dieser Stelle möchten wir uns ganz herzlich bei Sonja
Effertz bedanken, die über viele, viele Jahre die Kindersitzung
federführend organisiert hat, aber leider zukünftig nicht mehr zur
Verfügung steht. Wir werden uns bemühen, auch im Jahr 2021
eine schöne Kindersitzung auf die Beine zu stellen.
Die „Tollen Tage“ standen 2020 ganz im Zeichen des sehr wech-
selhaften Wetters mit Sturm und Regen. Erfreulicherweise war
unser Festzelt an Weiberfastnacht gut gefüllt. Neben Auftritten
aus den eigenen Reihen, konnten wir unsere befreundeten Gesell-
schaften aus Girbelsrath und Golzheim auf der Bühne begrüßen.
Als Highlight waren auch in diesem Jahr die „Echte Fründe“ zu
einem tollen Auftritt angereist. Für die kleinen Gäste haben wir
erstmalig eine Hüpfburg aufgestellt, die von den Pänz sehr gut
angenommen wurde.
Wir haben uns sehr gefreut, dass Pastor Macherey nach langer
Krankheit die Mundartmesse am Samstagabend in unserer Pfarr-
kirche St. Laurentius zelebriert hat. An dieser Stelle wünschen wir
Pastor Macherey weiterhin gute Genesung und auf ein Wiederse-
hen am Karnevalssamstag 2021.
Zum Frühschoppen am Sonntag in der Gaststätte „Am Alten
Kloster“ konnten wir viele Freunde der KG begrüßen. Zahlreiche
Preise wechselten den Besitzer. Das bestimmende Thema war aber
wieder einmal das Wetter. Viele Gesellschaften mussten ihre
Umzüge am Sonntag absagen, u.a. wurde der große Dürener Karne-
valszug abgesagt. Glücklicherweise war die Prognose für Rosenmon-
tag besser und so sollte es auch kommen. Der Rosenmontagszug
konnte wie geplant durchgeführt werden und alle Teilnehmer waren
glücklich und zufrieden. Sehr, sehr viele Zuschauer säumten den
Zugweg und konnten mit Taschen voller Süssigkeiten nach Hause
gehen. Für unser Prinzenpaar Markus I. und Isabelle I. der verdiente
Höhepunkt einer sehr schönen Session.

Prinzessin Isabelle I. und Prinz Markus I.
Im Festzelt konnte nun die Rosenmontagsparty starten. Prinz
Markus I. ließ es sich nicht nehmen, den Zuschauern mit Unter-
stützung seines Adjutanten und Bruders Stefan Giesen kräftig
einzuheizen. Den Gästen schien es sehr zu gefallen, denn selbst
um 20:00 Uhr war das Festzelt noch sehr gut besucht.
Bedanken möchte sich die KG an dieser Stelle bei den Landwirten
für die Gestellung der Zugmaschinen, bei den Kameraden der Feu-
erwehr Merzenich für die Zugsicherung sowie allen Zugteilneh-
mern, sei es Verein oder Privatgruppe, für die bunte Gestaltung des
Umzugs. Des Weiteren gilt ein Dankeschön den Mitarbeitern des
Bauhofs der Gemeinde Merzenich für das Säubern des Zugwegs.

Verbandsmeisterschaft 2020
Am Sonntag, 8. März 2020, fand in der Arena Kreis Düren die
Verbandsmeisterschaft 2020 des Regionalverband Düren statt.
Die KG Jonge vom Berg Merzenich war mit 3 Garden und einem
Tanzpaar vertreten. Unser Junioren-Mariechen Lena Berger
musste leider krankheitsbedingt passen.
Unsere beiden Jugendgarden waren unsere ersten Starter am
frühen Vormittag. Bei 9 teilnehmenden Garden zeigten beide
Garden ihre beste Saisonleistung, so wie es sich für ein Finale
gehört. Die Kleine Jugendgarde holte mit 382 Punkten den 5.
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Ordentliche Mitgliederversammlung 
beim TTC Merzenich

Der Vorstand des TTC Merzenich hatte seine Mitglieder am
04.03.2020 ab 19.30 Uhr zur ordentlichen Mitgliederversamm-
lung in das Sportcenter in Merzenich eingeladen. Nach der
Begrüßung der Teilnehmerinnen und Teilnehmer haben zunächst
die einzelnen Vorstandsmitglieder ihre Berichte zur aktuellen
Situation des Vereins vorgetragen. Erfreulich zeigt sich dabei, dass
der „Wiederaufbau“ des Vereins seit Anfang 2019 zweifellos
gelungen ist. Insbesondere nach dem öffentlichen Aufruf im Sep-
tember des letzten Jahres hat der TTC Merzenich schon wieder
einen deutlichen Zuwachs an Mitgliedern verzeichnen können.
Im Anschluss an die Berichterstattung standen die Neuwahlen
des Vorstandes an. Der geschäftsführende Vorstand mit dem
1.Vorsitzenden Thomas Densch, dem Geschäftsführer Alexander

DBU-Grand-Prix Eurokegel 
beim BSC Merzenich 1970 e.V.

Was für ein tolles Wochenende am 7/8.03.2020. 28 Teilnehmer,
darunter 2 aus unserem Verein, hatten sich für das Turnier gemel-
det. Leider musste ausgerechnet der Bundessportwart Kegel
krankheitsbedingt absagen. Aus 6 Bundesländer waren die Teil-
nehmer-/Innen freitags angereist.
Darunter 4 Damen, die den männlichen Kollegen den Pokal und
das Preisgeld nicht kampflos überlassen wollten. 
Jeannette Schulz, SV Sachsen-Müglitztal, 2 x Deutsche Meisterin
im BK2-100.

Schwerfen. Somit verteidigten die Damen ihren Vize-Verbands-
meistertitel. Leider war dieser Auftritt auch der letzte Auftritt für
viele Mädels der Aktivengarde, da sie ihre aktive Karriere been-
den. Die KG Jonge vom Berg ist den Damen zu großem Dank
verpflichtet, da sie seit vielen, vielen Jahren die Farben der KG
immer erfolgreich und würdig auf den Bühnen im Regionalver-
band Düren vertreten haben.

Aktivengarde Vize-Verbandsmeister 2020 mit den Tänzerinnen Melina
Breuer, Nele Küpper, Claudia Werres, Hanna Martinez, Kim-Kira Pro-
enen, Imke Küpper, Christina Wolf.

Jugendabteilung sucht Nachwuchs
Zur Verstärkung unserer Garden suchen wir wieder Nachwuchs,
insbesondere für die Bambinogarde (Jahrgänge 2015, 2016,
2017), aber auch für die größeren Garden. Interessierte Eltern
können sich gerne bei Oliver Beyel unter Tel. 01577-9837777
melden. Dann kann der weitere Kontakt zu den jeweiligen Trai-
nerinnen hergestellt werden. Üblicherweise beginnt das Training
nach den Osterferien, allerdings ist wegen der „Corona-Virus-
Herausforderung“ ein späterer Trainingsstart wahrscheinlich.
Oliver Beyel
Pressewart

Densch und dem Kassierer Gregor Effing wurde von der Ver-
sammlung einstimmig für weitere 2 Jahre bestätigt. 
In den erweiterten Vorstand sind ab sofort Heinz-Bernd Effing als
Jugendwart, Wilma Densch als Damenwartin sowie Sven Win-
huysen als Sportwart gewählt worden. 
Bei der Wahl des Kassenprüfers sprach die Mitgliederversamm-
lung weiterhin Uwe Hensch das Vertrauen aus.
Im weiteren Verlauf der Versammlung wurde festgelegt, dass der
Verein ab der kommenden Meisterschaftssaison 2020/21 wieder
am aktiven Spielbetrieb des Westdeutschen Tischtennis-Verbandes
im Kreis Düren teilnehmen wird. Über die Anzahl der relevanten
Mannschaften wird noch bis zum Meldeschluss entschieden.
Eine kurz- bis mittelfristige Handlungsmaßnahme sieht der Vor-
stand darin, dass das in die Jahre gekommene Equipment des Ver-
eins in Form von Tischtennistischen und Netzgarnituren, nach
und nach wieder, auf einen einheitlichen und zeitgemäßen Stan-
dard zu bringen ist.
Die Mitgliederversammlung wurde schließlich durch den 1. Vor-
sitzenden um 21.40 Uhr geschlossen.
Wir bedanken uns an dieser Stelle ganz herzlich bei der Familie
Vogel für die nette und freundliche Bewirtung im Sportcenter
Merzenich.
Zudem möchten wir die Gelegenheit nutzen und an dieser Stelle
einen weiteren Aufruf an alle sportbegeisterten Interessentinnen
und Interessenten richten, die auf der Suche sind nach einer
neuen sportlichen Herausforderung. Wir trainieren montags und
freitags von 18.00 Uhr – 22.00 Uhr in der Turnhalle der Gesamt-
schule in Merzenich und freuen uns über alle Teilnehmerinnen
und Teilnehmer, welche wir zum „Schnuppertraining“ begrüßen
dürfen. 
Also, liebe Tischtennisfreundinnen und -freunde, zieht die 
Sportdresse und die Turnschuhe an und dann auf zum 
TTC Merzenich!!  
Wir sehen uns in der Turnhalle !!
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Sylke Weidner, BC Empor Freiberg, Deutsche Meisterin 2019 im
BK2-100.
Jennifer Lemke, MSV Neuruppin, Bronzemedaille bei der 
DM 2019 im BK2-100.
Katja Titze, BSC Merzenich, 6fache Deutsche Meisterin im 
BK2-100, Silber und Bronze bei der DM im Dreiband.
Bei den Herren waren die ersten drei der Rangliste im Eurokegel
am Start.
Eric Baldermann, SV Leukersdorf, Platz 1 der Rangliste, mehrfa-
cher Grand-Prix-Sieger.
Ronny Neumann, SV Leukersdorf, Platz 2 der Rangliste, Grand-
Prix-Sieger.
André Hehne, BC Empor Freiberg, Platz 3 der Rangliste, Grand-
Prix-Sieger.
Clemens Philippen, BC Bergedorf (Hamburg), spielt in der Pool-
Bundesliga.
Samstag und Sonntag wurden die Kegel mit den Billardkugeln
bearbeitet. Natürlich regelkonform.
Den Start am Samstag eröffnete unser Bürgermeister Georg Gel-
hausen und darüber freuten sich alle Teilnehmer und Teilnehme-
rinnen, denn das hatten sie noch nie bei einem Grand-Prix erlebt.
Nun wurde endlich in 2 Gewinnsätze gekegelt und die überaus
spannenden Wettkämpfe fanden an 4 Billardtischen in unserem
Klubheim statt. So etwas hatte es in unserem Landesverband noch
nie gegeben. Die Endrunden wurden mit drei Gewinnsätze ange-
setzt. Nach spannenden Kämpfen setzten sich die Herren am Sams-
tag und Sonntag durch und ließen den tapfer und gut spielenden
Mädels keine Chance auf eine Teilnahme an der Finalrunde.
Eric Baldermann gewann das Finale gegen Clemens Philippen.
Ronny Neumann gewann das kleine Finale um Platz 3 gegen
André Hehne.

DC Minions Merzenich
Wir haben es wieder geschafft!

Ohne einen Wettkampf zu verlieren, sind wir in dieser Saison
wieder in die Bezirks-Oberliga aufgestiegen. 
Ein besonderes Dankeschön gilt unserem Kapitän Volker, dem es
immer wieder gelungen ist, die Mannschaft zu motivieren.
Da wir in der Gemeinde Merzenich keine Möglichkeit finden
konnten unseren Dartsport auszuüben, sind wir ins Oststübchen
nach Düren ausgewichen. Hier wurden wir herzlich aufgenommen.
Nichts desto trotz sind und bleiben wir ein Club der Gemeinde
Merzenich und starten mit frischem Mut und Teamgeist in die
neue Saison 2020.
Der Vorstand

Nachruf
am 24. Februar 2020 ist unsere langjährige 

Gönnerin und Förderin 

Frau Käte Diening 
verstorben.
Sie hat unsere Vereine immer wieder mit
sehr viel Engagement unterstützt.
Mit Frau Käte Diening verlieren 
wir einen lieben und großzügigen 
Menschen.

Wir, die KG Jonge vom Berg , die St.-Sebastianus-Schützen-
bruderschaft, der Sport Club und der Tambourcorps 
Merzenich, waren ihr für jegliche Unterstützung sehr dankbar. 
Frau Käte Diening hat die Interessengemeinschaft Sorgen-
kinder Merzenich mit gegründet, die wir mit unseren Verei-
nen über viele Jahrzehnte unterstützt und begleitet haben.
Mit Sicherheit wird auf vielen Veranstaltungen unserer 
Vereine noch oft  über Sie erzählt werden.
Wir werden ihr ein ehrendes Andenken bewahren.

Im Namen aller Vereinsmitglieder 
die Vorsitzenden

Ado Giesen
Marga Schrickel

Josef Jonas
Franz Meyer



24

Sonstiges
Merzenicher Ratsfraktionen

(Hinweis: Die Verantwortlichkeit für die in dieser Rubrik
erscheinenden Beiträge liegt ausschließlich 

bei der jeweiligen Ratsfraktion)
CDU-Fraktion: 
In den Ortsteilen stehen für eine Bürgersprechstunde zur Verfügung:
In Girbelsrath: Ortsvorsteher Ralf Locker, Tel.: 02421 – 972583
In Merzenich: Ortsvorsteher Dirk Guder, Tel.: 02421 – 392740
In Morschenich: Ortsvorsteher Michael Dohmes, Tel.: 0178 – 2549300
In Golzheim: Ortsverbandsvorsitzender Klaus Bremke, 
Tel.: 02275 – 2032706
Termine sind möglich nach telefonischer Vereinbarung. 
SPD-Fraktion:
Ansprechpartner für Bürgersprechstunden:
Merzenich:    Jürgen Zeyen, 02421 – 394665
                      Juergen.zeyen@spd-merzenich.de
Golzheim:      Rodja Rittlewski, 02275 – 4709
                      Rodja.rittlewski@spd-merzenich.de
Girbelsrath:   Thorsten Utzerath, 02421 – 770874
                      Thorsten.utzerath@spd-merzenich.de
Morschenich: Alexander Förster, 02421 – 500424
                      Alexander.foerster@spd-merzenich.de
Wir freuen uns auf Ihre Nachricht. 
Informationen unter: www.spd-merzenich.de
Fraktion aktiv für Merzenich:
Bürgersprechstunde rund um die Gemeinderatsarbeit. 
Sprechen Sie uns auf Themen an, die Sie berühren. 
Termine nach telefonischer Vereinbarung oder per E-Mail 
Vorstand@aktiv-merzenich.de, Mobil: 0171 – 2272567
Fraktion BÜNDNIS 90 DIE GRÜNEN
Ansprechpartner für Bürgersprechstunden:
Ingeborg Geuenich, 02421-2081926, ingeborg.geuenich@gmx.de
Vera Boltersdorf, v.boltersdorf@gmx.de

Damit’s gut weiter geht: 
CDU-Gemeindeverband Merzenich wählte am 9.03.2020 –
vor Beginn der Corona-Krise – einmütig die Kandidatinnen

und Kandidaten für die Kommunalwahl am 13.09.2020

Georg Gelhausen wurde einstimmig als Bürgermeisterkandidat
wieder aufgestellt. Dr. Maria Schoeller wird für eine weitere
Wahlperiode für den Kreistag vorgeschlagen. Als Ersatzbewerber
fungiert Dirk Becker.
Für die Gemeinderatswahl kandidieren in Merzenich: Katrin
Krafczyk, Dirk Becker, Dirk Guder, Daniel Jonas, Marcus

Gninka, Wolfgang Mohren, Christoph Neffgen und Günther
Schmitz. Für Golzheim machen sich Ignaz Foerster und Chris-
toph Pöhlmann stark, für Girbelsrath Dieter Kelmes und Ralf
Locker. Um die Vertretung von Morschenich, des Wohngebietes
Auf der Heide und des Neubaugebietes "Merzpark" bewirbt sich
Michael Dohmes. Weitere 13 Koppelkandidatinnen und Kandi-
daten vervollständigen die Liste der CDU: Dr. Maria Schoeller,
Lavinia Ollesch, Elke Mehl, Inga Dohmes, Franz Knoch, Klaus
Bremke, Uwe Hensch, Stefan Kettner, Ado Giesen, Barbara
Becker, Konrad Oepen, Stefan Kruth und Franz Malmen.
Die CDU Merzenich wünscht allen Bürgerinnen und Bürger,
dass Sie gesund und wohlbehalten durch die Corona-Krise
kommen.

Golzheimer Geschichte:
Pistolenunfall des Franz Wilhelm Pütz zu Golzheim 

in der „Löv“
Franz Wilhelm Pütz war seit dem 20. Februar 1753 mit Maria
Elisabeth Rey (1716-1788) verheiratet, die das Wirtshaus „Zur
Löv“ in Golzheim von ihren Eltern geerbt hatte. Sie war Witwe
und bereits von einem traurigen Schicksalsschlag getroffen, denn
am 27. November 1752 verlor sie ihren ersten Ehemann, der in
Bergerhausen in einem Graben tot aufgefunden wurde. Er war
von seinem Pferd gefallen. Wie es zu dem Unglücksfall ihres zwei-
ten Mannes am 10. April 1773 kam geht aus den Unterlagen
hervor, die sich im Stadtarchiv Düren, Gerichtsakten des Gerichts
Nörvenich, unter der Nummer 285 finden.

Steinschlosspistole um 1750
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Am 11. April schreibt der Golzheimer Pfarrer Hoch dem zu
Düren wohnenden Vogt des Gerichts Nörvenich. In diesem Brief
teilt er dem Vogt mit, das dem Franz Wilhelm Pütz am 10. April
1773 morgens um 9 Uhr bei der Reinigung seiner Pistole, die
geladen war, diese aus der Hand gefallen sei und ein Schuss losge-
gangen sei.  Dabei  erlitt er schwere Verletzungen im Unterleib, an
denen er am 11. April morgens um Viertel vor Sieben - versehen
mit allen Hl. Sakramenten – verstorben sei. Herr Dr. Moegeling
und Herr Chirurg Detling seien in der Stunde des Todes dabei
gewesen. Er bat den Vogt um Erlaubnis, die Leiche beerdigen zu
dürfen ohne das weitere Ermittlungen von Amtswegen vorge-
nommen werden, wegen der Trübsal im Haus der „Löv“. Inzwi-
schen hatte auch der Schöffe Zilcken einen amtlichen Bericht ein-
gereicht, worauf dann angeordnet wurde, dass noch am
Nachmittag des 11. April im Sterbehaus eine Untersuchung abge-
halten werde, zu der sich der Schöffe Zilcken als auch der zu Buir
wohnende Schöffe Graß einfinden sollten. Der Vogt Daniels, die
vereidigten Schöffen, Amtsarzt Otten und der Chirurg Dewenge
haben sich am 11. April in der „Löv“ eingefunden und gleich
unten neben der Küche im zweiten Zimmer nach der Gasse hin
den Toten gefunden.
Bei der Sektion hat sich gezeigt, dass viele Blutgefäße stark ver-
letzt, die Blase lädiert und das Eingeweide mit einer Menge aus-
gelaufenen Bluts angefüllt waren. Nach diesem äußeren Befund
wurde die Leiche durch den Chirurgen Werner Dewenge geöff-
net. Bei der Öffnung des unteren Leibes hat man gesehen, dass
die Blase durchlöchert – ebenfalls der Dünndarm – war. Alle 
Eingeweide und viele Blutgefäße waren wundbrandig verletzt
und mit geronnenem Blut bedeckt. Unter diesen Umständen ist
ein starkes Wundfieber entstanden, woran Franz Wilhelm Pütz
verstorben war.
Anschließend versuchte das Gericht durch ein Verhör der Augen-
zeugen festzustellen, wie sich das Unglück zugetragen hat. Zuerst
wurde die Ehefrau Elisabeth Rey über die näheren Umstände
befragt, die dann erklärte: „sie sei so voller Wehmut und Betrüb-
nis, das sie sich nicht trösten könnte. Sie wüsste weiter nichts, als
dass sich das Unglück durch eine Schießpistole, die dem Mann in
der Hand losgegangen ist, zugetragen habe. Sie wäre zu der Zeit
in der Kirche gewesen. Man möge sie doch mit Fragen und 
Antworten verschonen, sie wäre nicht im Stande, sich so viel
zusammen zu raffen. Man möchte ihren Sohn Adolf befragen. 
Adolf Siepen, 22 Jahre alt, Stiefsohn des Wilhelm Pütz berichtete:
„Am Morgen des 10. April, gegen neun Uhr, da eben seine Mutter
zur Kirche gegangen, hätte sein Vater die vor einem halben Jahr
zur Sicherheit des Hauses geladene Schießpistole von der Wand
genommen und wäre damit oben auf sein Schlafzimmer gegangen,
um diese von Staub und sonstigen Unreinigkeiten zu säubern. Der
Vater hatte sich daselbst eine gute Weile damit beschäftigt, wäre
danach herunter gekommen, hätte ganz erblasset ausgesehen und
sich gleich unten in der Kammer in das Bett gelegt, ohne zu
sagen, das ihm was fehle und er ein Unglück gehabt habe. Bald
danach hätte er seine Schwester gerufen und solcher bedeutet, sie
möge gleich nach dem Pastoren gehen und diesem sagen, das er
ohne Verzug zu ihm kommen möge, weil er sich sehr übel
befände. Wie dieser zum Vater gekommen, hätte er ihm die
Wunde gezeigt und ihm erzählt, wie sich das Unglück zugetragen
habe. Inzwischen wäre seine Mutter aus der Kirche gekommen,
welche über das vernommene Unglück gleich ohnmächtig nieder
gesunken sei. Es hätte sich gleich jemand zu Pferd gesetzt, um
Doktor und Feldscheerer (=einfacher Chirurg) herbei zu holen.
Diese wären auch einige Stunden danach erschienen. Der erstere
hätte Arznei verschrieben, der andere die Wunde visitiert und die
durch den Leib bis in den Rücken durch gedrungene Kugel her-
ausgeschnitten; alle angewendeten Mittel wären aber fruchtlos
gewesen. Sein verwundeter Vater habe angefangen sich zum Tod
vor zu bereiten, bei dem Pastor mehr denn einmal gebeichtet und
sich mit all den üblichen Sakramenten versehen lassen. Noch
diesen Morgen, eine Stunde vor seinem Tod habe er ihn und seine
Schwerstern zu sich berufen, ihnen seinen Segen gegeben, und
ihm besonders anbefohlen, diesen und seiner Mutter treulich bei-
zustehen. Der Arzt und der Chirurg hätten noch einmal das
Ihrige getan, er war aber unter ihren Händen heute Morgen gegen
sieben Uhr verschieden“.
Adolf Siepen sollte dann die Frage beantworten, wie er es sich

erkläre, das die Pistole losgegangen sei und seinen Vater so sehr
den Unterleib verwundet hätte. Er antwortete: „Auf seinem
Zimmer stünde eine ungefähr halbmannshohe Kiste, an dersel-
ben hätte der Vatter gestanden und die Pistole säubern wollen,
und unter dem putzen wäre diese durch ein Unglück losgegangen
und die Kugel gerade unter dem Nabel eingedrungen. Nachdem
dann noch das Zimmer besichtigt war, gab das Gericht die Leiche
zum Begräbnis frei. Dem Kurfürsten wurde durch den Vogt
Daniels eine amtliche Mitteilung über das Unglück nebst den
Berichten eingesandt.
Quelle: Originalbericht Klaus Jonas und Karl-Heinz Meurer im
Festbuch „1000 Jahre Golzheim“
Heinz-Ullrich Könsgen, Johannes Müller

Karnevalistischer Besuch im Marienhof
Das Karneval dem lateinischen „Carne vale“ entstammt und so
viel bedeutet wie „Fleisch lebe wohl“ interessierte am Höhepunkt
der fünften Jahreszeit weder die Senioren noch die Besucher,
Angehörige und Mitarbeiter im Seniorenhaus Marienhof.
Damit beschäftigt man sich ab dem Aschermittwoch und feierte
erst einmal gemeinsam Karneval.
Trotz eines übervollen Terminplans zogen an Weiberfastnacht
pünktlich um 11 Uhr zunächst die Golzheimer Karnevalisten
„Mir hahle Poohl“ ein.
Ihr Präsident Ralf Blatzheim moderierte die einzelnen Auftritte
mit seinem ganz persönlichen Charme.
Viel Zuspruch gab es darüber hinaus für die herzliche Ansprache
von Kinderprinzessin Michaela I..
Ganz besonders überzeugten aber einige Mädels mit dem 1936
vom Kölner Komponisten und Liedermacher Willi Ostermann
geschriebenen Mundartlied „Zo Fooß noh Kölle jonn“.
Einige der Senioren und Vereinsmitglieder waren zu Tränen
gerührt.
Karnevalsfreitag war dann erst mal Ruhetag für die Senioren,
bevor am Samstag ab 15 Uhr mit der KG „Jonge vom Berg“ aus
Merzenich, angeführt von ihrem Präsidenten Adi Giesen, weiter
gefeiert wurde.
Das sehr sympathische Prinzenpaar Markus I & Isabelle I. sang
und schunkelte mit den anwesenden Gästen, Tanzmariechen
begeisterten mit den verschiedensten Darbietungen.
Später marschierten dann noch die „Karnevals- und Bühnen-
freunde“ aus Girbelsrath ein. Ihr Präsident Daniel Giesen mode-
rierte gemeinsam mit der ehemaligen Kinderprinzessin Luisa.
Jugendprinzessin Alina I. überzeugte durch den Gesang mit ihrer
Adjutantin.
Die Jugend- und die Mäusegarde sorgten für ganz besondere
Begeisterung bei den Senioren.
Mit kräftigem Applaus und einem "Drei mol Merzenich Alaaf"
bedankten sich die Senioren immer wieder bei den Karnevals -
vereinen für ihre tollen Darbietungen.
Ein ganz besonderes DANKESCHÖN nochmal an dieser Stelle
an die Vereine für zwei unvergessliche Nachmittage und ganz
besonders dafür, dass sie die Senioren immer wieder auf ihre ganz
eigene Art und Weise in die Dorfgemeinschaft integrieren.
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Wir suchen FÖJlerInnen, 
die uns für ein Jahr ab dem 01. August 2020 unterstützen.

Wir bieten: Arbeit in unserem Team im Kreis Düren in den fol-
genden Themen: 
• Amphibienschutz: Betreuung eines Krötenschutzzaunes,

Erfassung verschiedener ausgewählter Arten
• Obstwiesenschutz: Anlage und Pflege von Streuobstwiesen,

Kontrolle und Pflege von Steinkauzniströhren, Apfelsaftpressen
mit Schulklassen

• praktische Pflegemasßnahmen in Schutzgebieten: Wiesen
mähen, Heideflächen entbuschen

• und noch viel mehr
Allgemeine Informationen zu Deiner Bewerbung auf https://foej-
bewerbung.lvr.de und bei der Biostation Düren hier: Freiwilliges
Ökologisches Jahr
Herzliche Grüße und vielen Dank für Ihre Unterstützung
Dagmar Ohlhoff

Dagmar Ohlhoff
Biologische Station im Kreis Düren
Zerkaller Str. 5, 52385 Nideggen
Tel.  02427/ 94987-33
Fax 02427/94987-22
dagmar.ohlhoff@biostation-dueren.de
www.biostation-dueren.de

Aufgrund der aktuellen Entwicklungen im Zuge der Coronavirus-
Epidemie stellt die Volkshochschule Rur-Eifel ab sofort und bis
auf weiteres den Publikumsverkehr ein. Betroffen sind davon alle
Beratungsangebote und Veranstaltungen der VHS Rur-Eifel. Dies
gilt ebenfalls für alle Veranstaltungen / Angebote in Nebengebäu-
den und in den Zweigstellen, sowie Ausflüge / Exkursionen mit
der VHS.
Leider müssen wir somit auch mit sofortiger Wirkung die Veran-
staltungen einstellen, die in Ihren Gemeinden stattfinden
würden, egal welcher Größenordnung und Teilnehmerzahl. Sie
können uns weiterhin per Mail oder telefonisch zu den üblichen
Öffnungszeiten erreichen.
Wir werden auch auf unserer Homepage über aktuelle Entwick-
lungen informieren. 
Telefon: 02421 25-2577
vhs-rur-eifel@dueren.de
www.vhs-rur-eifel.de 
Das gesamte Team der VHS Rur-Eifel wünscht Ihnen, dass Sie
gut durch diese Zeit kommen. 
Mit freundlichen Grüßen
Im Auftrag 
Dr. Wilma Viol
(Leiterin der VHS Rur-Eifel)
Stadt Düren
Der Bürgermeister
Düren Kultur
- Volkshochschule Rur-Eifel -
Dr. Wilma Viol
Violengasse 2, 52349 Düren, Zimmer 22
Postanschrift: Stadt Düren, Amt 41.2, 52348 Düren
Telefon: 02421 25-2578
Telefax: 02421 25-180-2552
E-Mail: w.viol@dueren.de
Internet: www.vhs-rur-eifel.de

Selbsthilfe-Kontaktstelle informiert 
telefonisch oder via E-Mail

Bis 17. April 2020 finden keine 
persönlichen Beratungen statt.

Düren, 18.03.2020. Aufgrund der aktuellen Entwicklungen im
Zusammenhang mit dem Coronavirus finden bis 17. April 2020
keine persönlichen Beratungen in der Selbsthilfe-Kontaktstelle
Kreis Düren statt. Ratsuchende und Interessierte haben die Mög-
lichkeit, sich telefonisch unter 02421 48 92 11 oder per E-Mail
an selbsthilfe-dueren@paritaet-nrw.org an die Selbsthilfe-
Kontaktstelle zu wenden. Die Mitarbeitenden sind zu den
gewohnten Sprechzeiten erreichbar: Montag bis Donnerstag von
9.00 bis 13.00 Uhr. Weitere Informationen gibt es unter
www.selbsthilfe-dueren.de.
Die Selbsthilfe-Kontaktstelle Kreis Düren ist eine Beratungsstelle
rund um das Thema Selbsthilfe und Selbsthilfegruppen. Die
Fachkräfte informieren Bürger*innen über Selbsthilfe und 
vermitteln Interessierte in bestehende Selbsthilfegruppen. Außer-
dem helfen sie bei der Gründung neuer Weiterentwicklung beste-
hender Selbsthilfegruppen und sorgen für die Vernetzung mit
professionellen Hilfsangeboten, Politik und Verwaltung.
Selbsthilfe-Kontaktstelle Kreis Düren
Paradiesbenden 24, 52349 Düren
Tel. 02421  48 92 11
Fax 02421  48 92 12
Mail: selbsthilfe-dueren@paritaet-nrw.org
Mo – Do 9 – 12 Uhr, Di 14 – 17 Uhr
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G
ültig bis 24.04.2020
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